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Einführung  
 
Der „Wegweiser Psychiatrie Bremerhaven“ wendet sich an Betroffene bzw. 
Psychiatrie-Erfahrene, an Angehörige und Vertrauenspersonen, an ehrenamtliche 
HelferInnen sowie an Fachkräfte in den Einrichtungen, Diensten und Ämtern, die 
psychisch kranke Menschen in Bremerhaven beraten, betreuen, begleiten oder 
behandeln.  
 
Die Broschüre soll einen Überblick über die Angebote in den Bereichen Behandlung, 
Beratung, Betreuung, Begleitung, Wohnen, Arbeit / Beschäftigung, Tagesstruktur und 
Selbsthilfe in Bremerhaven geben. Der Wegweiser konzentriert sich dabei auf 
Angebote aus dem Bereich der psychiatrischen Versorgung im engeren Sinne. Auch 
außerhalb dieser Angebote können Menschen mit psychischer Erkrankung vielfältige 
und wertvolle Unterstützung finden.  
 
Der Wegweiser wurde in Zusammenarbeit mit dem Psychosozialen Arbeitskreis 
(PSAK) erstellt. Der PSAK setzt sich aus Vertretern und Vertreterinnen der 
Kostenträger, Fachdienste und Einrichtungen zusammen und bemüht sich um eine 
enge Zusammenarbeit aller Einrichtungen und Dienste und um die Verbesserung der 
Hilfen und Unterstützungsangebote in Bremerhaven.  
 
Angebote und Anbieter verändern und entwickeln sich permanent. Für die 
NutzerInnen des Wegweisers ist es wichtig, dass diese Orientierungshilfe aktuell und 
zuverlässig ist und bleibt. Deshalb die Bitte an alle Adressaten dieses Wegweisers, 
Hinweise, Ergänzungen und Korrekturen dem Gesundheitsamt mitzuteilen. Als 
Ansprechpartner steht zur Verfügung:  
 
 
Dr. Uwe Peters  
Gesundheitsamt Bremerhaven  
Koordination der sozialpsychiatrischen Versorgung  
Wurster Str. 49  
27580 Bremerhaven  
Telefon:   0471 / 590-2904  
Telefax:   0471 / 590-2533 
e-mail:    uwe.peters@magistrat.bremerhaven.de 
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Stationäre und ambulante ärztliche und nichtärztlic he Behandlung  
Fachkrankenhaus und Fachambulanz 
 
Klinikum Bremerhaven Reinkenheide 
 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
 
Stationäre Angebote 

 
Kontakt:  Adresse:   Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven 

Zentral:   0471 299-0 
Mail:   psychiatrie@klinikum-bremerhaven.de 
Homepage:  http://www.klinikum-bremerhaven.de/44/40 
 

Zielgruppe: erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen und/oder 
Abhängigkeitserkrankungen 

 
Angebote:  

• Entgiftung bei Alkohol-, Medikamenten-, Drogenabhängigkeit 
• Gruppen- und Einzelgespräche 
• Informationsvermittlung  
• Aktive Freizeitgestaltung  
• Besuch von Selbsthilfegruppen  
• Kontaktaufnahme mit der AWO- Suchtberatungsstelle 
• Gruppenpsycho-/Soziotherapie  
• (Psycho-)therapeutischen Einzelgespräche 
• Medikamentöse Therapie  
• Bewegungs- und Körperorientierte Gruppentherapie  
• Ergotherapie  
• Zielerreichung durch Wochenziele  
• Training und Unterstützung von Alltags- und Freizeitgestaltung  
• Psychoedukation über das Störungsbild  
• Erarbeitung eines individuellen Störungsmodells und Erwerb von 

Bewältigungsstrategien  
• Verbesserung von Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit  
• Motivation zur Bewegung  
• Aufklärung zu Themen der Ernährung  
• Erweiterung der sozialen Kompetenzen und der Konfliktfähigkeit  
• Übernahme von Eigenverantwortung, Förderung der 

Selbstfürsorge  
• Alltagsbewältigung, Tagesstruktur  
• Reintegration in Arbeit 
• Vermittlung ambulanter Hilfen  

 
 
Zugang: Einweisung durch behandelnden Arzt/Ärztin;  
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weitere Informationen durch Kontaktaufnahme mit der Klinik  
 
Kostenträger:  Krankenkasse 
 
 
 
Teilstationäre Angebote 
 
Tagesklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

 
 
Kontakt:   Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven 

Abteilung II: Allgemeinpsychiatrie Psychotherapie 
Dr. med. Gonther   
Tel.: 0471 299-3430 
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8-16 Uhr & Fr. 8-15 Uhr  
Mail:  psychiatrie@klinikum-bremerhaven.de 
Homepage: http://www.klinikumbremerhaven.de/44/40  
 

Zielgruppe: erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen und/oder 
Abhängigkeitserkrankungen 

Angebote:   
• Gruppenpsycho-/Soziotherapie  
• (Psycho-)therapeutischen Einzelgespräche 
• Medikamentöse Therapie  
• Bewegungs- und Körperorientierte Gruppentherapie  
• Ergotherapie  
• Zielerreichung durch Wochenziele  
• Training und Unterstützung von Alltags- und 

Freizeitgestaltung  
• Psychoedukation über das Störungsbild  
• Erarbeitung eines individuellen Störungsmodells und Erwerb 

von Bewältigungsstrategien  
• Verbesserung von Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit  
• Motivation zur Bewegung  
• Aufklärung zu Themen der Ernährung  
• Erweiterung der sozialen Kompetenzen und der 

Konfliktfähigkeit  
• Übernahme von Eigenverantwortung, Förderung der 

Selbstfürsorge  
• Alltagsbewältigung, Tagesstruktur  
• Reintegration in Arbeit 
• Vermittlung ambulanter Hilfen  

 
 
Zugang: Aufnahmebedingungen: 
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• Vorstellungsgespräch zur Information über das Setting der 
TK und Abklärung z.B. der Therapiemotivation  

• Geklärte Wohnsituation außerhalb der Klinik  
• Bewältigung von An- und Abfahrt  
• Ausreichende körperliche und psychische Gesundheit um 

regelmäßig am Programm der TK teilnehmen zu können 
� weitere Informationen durch Kontaktaufnahme mit der Klinik  
 

Kostenträger: Krankenkasse 
 
 
 
Psychiatrische Institutsambulanz  
 
Institutsambulanzen sind ambulante Einrichtungen, die auf Grundlage des § 118 
SGB V installiert werden können. Träger sind die Krankenhäuser mit psychiatrischen 
Kliniken bzw. Abteilungen.  
PIAs bieten im Gegensatz zu Facharztpraxen niederschwellige Komplexleistungen 
an, die besonders die ambulante Versorgung von schwerkranken Patienten/innen 
und solche mit vielschichtigem Hilfebedarf ermöglichen. 
Sie stellen keine Konkurrenz zu komplementären Einrichtungen dar sondern sind 
vom Gesetzgeber dazu angehalten mit diesen zu kooperieren.  
Das Angebot umfasst ärztliche, pflegerische und sozialarbeiterische Hilfen. 
Kostenträger sind die Krankenkassen, die mit vereinbarten Pauschalbeträgen die 
Leistungen finanzieren.  
 
 
Kontakt:  Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven 

Abteilung II: Allgemeinpsychiatrie Psychotherapie 
Dr. med. Gonther   
Tel.: 0471 299-3431   
Sprechstunden Psychiatrische Instituts Ambulanz:  
Montag-Freitag 8.00-16.30 Uhr nach Vereinbarung 
Mail:  psychiatrie@klinikum-bremerhaven.de 
Homepage: http://www.klinikum-bremerhaven.de/44/40 
 

Zielgruppe:   erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen und/oder 
Abhängigkeitserkrankungen 

 
Angebote:  

� Gruppenpsycho-/Soziotherapie  
� (Psycho-)therapeutischen Einzelgespräche 
� Medikamentöse Therapie  
� Bewegungs- und Körperorientierte Gruppentherapie  
� Ergotherapie  
� Zielerreichung durch Wochenziele  
� Training und Unterstützung von Alltags- und Freizeitgestaltung  
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� Psychoedukation über das Störungsbild  
� Erarbeitung eines individuellen Störungsmodells und Erwerb von 

Bewältigungsstrategien  
� Verbesserung von Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit  
� Motivation zur Bewegung  
� Aufklärung zu Themen der Ernährung  
� Erweiterung der sozialen Kompetenzen und der Konfliktfähigkeit  
� Übernahme von Eigenverantwortung, Förderung der 

Selbstfürsorge  
� Alltagsbewältigung, Tagesstruktur  
� Reintegration in Arbeit 
� Vermittlung ambulanter Hilfen  

 
Zugang:  Informationen durch Kontaktaufnahme mit der Klinik  
 
Kostenträger: Krankenkasse 
 
 
 
Niedergelassene FachärztInnen für Nervenheilkunde/N eurologie/ 
Psychiatrie 
 
Die ambulante Behandlung psychischer Erkrankungen wird von niedergelassenen 
Fachärztinnen und Fachärzten für Neurologie, sowie für Psychiatrie und 
Psychotherapie und für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie sowie von 
niedergelassenen ärztlichen und psychologischen PsychotherapeutInnen und 
Psychotherapeuten erbracht und ist eine Leistung der gesetzlichen 
Krankenversicherung. 
 

Name Praxisanschrift Sprechstunden 
 
Telefon&Telefax 
 

Bemerkungen 

Buck, Wilfried H., 
Dr.sc.agr. 

Karlsburg 2, 
 27568 Bremerhaven 

Mo, Do 9.00 - 11.00+15.00 - 16.00 
Di 9.00 - 11.00+ n.V., Mi n.V. 
Fr 9.00 - 11.00+15.00 - 16.00 n.V. 

0471 45004 
0471/416861 

Psychotherapie 
Umweltmedizin 

Frericks, Patrick  Hafenstr. 174 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr 9.00 -11.00+ Mo 16.00 - 18.00 
Di, Do 18.00 - 19.30+ Fr 15.00 - 16.00 

0471 9512444 
0471/9512446 

 

Gerfelmeyer, 
Gerhard, Dr. med. 

Bgm.-Smidt-Str. 10 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr 8.00 - 11.00+ Mo, Di, Do 15.00 - 
18.00 
Fr 15.00 - 16.00 

0471 40066 
0471/417118 

 

Jipp, Helga, Dr. 
med. 

Bgm.- Smidt- Str. 5 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr n.V. 0471 9412381 
 

Psychotherapie 
Verständigung 
auf Englisch 
möglich! 

Izadpanah, 
Jamshid, Dr. med. 
Dipl.-Psych. 
 

Bgm.-Smidt-Str. 10 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr 8.00 - 11.00+ Mo, Di,  
Do 15.00 - 18.00 
Fr 15.00 - 16.00 

0471 40066 
0471/417118 

Psychotherapie, 
suchtmedizinisch
e 
Grundversorgung 

Kaiser, Thomas Bismarckstr. 24 
27570 Bremerhaven 

Mo 8.30 - 15.00+ Di, Mi,  
Do 8.30 - 12.00 
Di, Do, 16.00 - 19.00+ Fr 8.30 - 16.00 
und n. besonderer Vereinbarung 

0471 20221 
0471/26035 

Auch 
Verständigung 
auf Französisch 
möglich! 



 

 9 

Metzger, Manuela  
 

Bgm.-Smidt-Str. 10 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr 8.00 - 11.00+ Mo, Di, Do 15.00 - 
18.00 
Fr 15.00 - 16.00 

0471 40066 
0471/417118 

Suchtmedizinisch
e 
Grundversorgung
Verkehrsmedizini
sche Begut-
achtung 

Pieplow, Carla, Dr. 
med. 

Lindenallee 2-4 
27572 Bremerhaven 

Mo - Fr 8.00 - 11.00+ Mo,  
Do 15.00 - 18.00 
Di 16.00 - 19.00+ Fr 15.00 - 16.00 

0471 972240 
0471/9722410 

 

Schaf, Olga Hafenstr. 174 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr 9.00 -11.00+ Mo 16.00 - 18.00 
Di, Do 18.00 - 19.30+ Fr 15.00 - 16.00 

0471 9512444 
0471/9512446 

Suchtmedizi-
nische Grund-
versorgung 

Schmidt- Bojahr, 
Werner, Dr. med. 

Hafenstr. 174 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr 9.00 -11.00+ Mo 16.00 - 18.00 
Di, Do 18.00 - 19.30+ Fr 15.00 - 16.00 

0471 9512444 
Privat: 
0471 29535  
0471/9512446 

Psychotherapie, 
Rettungsmedizin, 
Notfallmedizin, 
suchtmedizi-
nische Grund-
versorgung, Ver-
ständigung auf 
Englisch! möglich 

Quelle: http://www.kvhb.de/pdf/aerzte/BHV-II13.pdf [10.08.2011] 

 

 

FachärztInnen für psychotherapeutische und psychoso matische 
Medizin/Psychotherapie 

Name  Praxisanschrift Sprechzeiten Telefon&Telefax 
 
Bemerkungen 
 

Baeßler, Werner, 
Dr. med. 

Hafenstr. 126-128, 
27568 Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 501283 
0471/5010339 

2, G 
Chirotherapie 

Buck, Wilfried H. 
Dr. sc. Agr.  

Karlsburg 2, 27568 
Bremerhaven 

Mo, Do 9.00 - 11.00+ 
15.00 - 16.00+ Di 9.00 - 
11.00+n.V Mi n.V.+ Fr 
9.00 - 11.00+ 15.00 - 
16.00 n.n.V. 

0471 45004 
0471/416861 

1, G 
Umweltmedizin 

Jacobi, Charlotte, 
Dr.med. 

Hartwigsstr. 2, 27574 
Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 20451 
0471 3082755 
0471/3082766 

1, KJ 

Jipp, Helga, Dr. 
med.  

Bgm.-Smidt-Str. 5, 
27568 Bremerhaven 

Mo - Fr n.V. 0471 9412381 1 
Verständigung 
auf Englisch 
möglich! 

Kurtz, Irmtraud, 
Dr.med. 

Köperstr. 7, 27570 
Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 207116 
0471/2900865 

1 
Verständigung 
auf Englisch 
möglich! 

Lewin, Irina, 
Dr.med. 

Langener Landstr. 266 
, 27578 Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 3098840 
0471/3098841 

1 

Meier, Talea, 
Dr.med. 

Claussenstr. 10, 27570 
Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 200189 
Privat: 04706 
826 

1 

Pätzold, Birgit, 
Dr.med. 

Lilienthalstr. 17, 27570 
Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 9691434 3 

Paulenz, Debstedter Weg 126, Nach Vereinbarung 0471 3916758 1 
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Angelika, Dr.med. 27578 Bremerhaven 

Radke, Gerda, 
Dr.med. 

Johannesstr. 18, 
27570 Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 9691423 
0471/9691426 

1 

Ratschow, 
Veronika, Dr.med. 

Dorumer Weg 41, 
27576 Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 32087 
0471/32087 

1 

Schaf, Olga Hafenstr. 174, 27568 
Bremerhaven 

Mo - Fr 9.00 -11.00+ Mo 
16.00 - 18.00 
Di, Do 18.00 - 19.30+ Fr 
15.00 - 16.00 

0471 9512444 
0471/9512446 

1,3, G 
 
 

Schmidt- Bojahr, 
Werner, Dr. med 

Hafenstr. 174, 27568 
Bremerhaven 

Mo - Fr 9.00 -11.00+ Mo 
16.00 - 18.00 
Di, Do 18.00 - 19.30+ Fr 
15.00 - 16.00 

0471 9512444 
0471 9512445 
0471/9512446 

1, G 
Verständigung 
auf Englisch 
möglich! 

Schneider, 
Andrea, Dr. med. 

Hartwigsstr. 2, 27574 
Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 20451 
0471 3082755 
0471/3082766 

1, KJ 
Verständigung 
auf Englisch 
und 
Französisch 
möglich! 

Steichele- 
Rudolf, Laura  
Dr.(Univ. 
Montevideo) 

Lloydstr. 34, 27568 
Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 3098173 
0471/3098174 

1, G 

Tomy, Maria, 
Dr.med. 

Oldenburger Str. 5, 
27568 Bremerhaven 

Nach Vereinbarung 0471 503070 1,3, G 

 

Status: 
1= tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie, 2= tiefenpsychologisch fundierte&analytische Psychotherapie 
3= Verhaltenstherapie G= auch Gruppentherapie KJ= auch Kinder und Jugendliche  
 
Quelle : http://www.kvhb.de/pdf/aerzte/BHV-II19.pdf [10.08.2011] 

 
 
 
Psychologische PsychotherapeutInnen 

Name Praxisanschrift Telefon& Telefax Status 

Beckmann, Christiane  
Dipl.-Psych. 

Bgm.-Smidt-Str. 33/35  
27568 Bremerhaven 

Telefon:  
0471 4833963  
oder  
04749 102430 

2 Erw./E 

Bertheau, Kornelia  
Dipl.-Psych.  

Neidenburger Str. 11  
27580 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 8062762  
oder  
04704 721  
Telefax:  
04704 571  

2 Erw./E  

Büthe-Tietel, Marianne  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Smidt-Str. 133  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9418156  
Telefax:  
0471 9418157  

2 Erw./E  

Davis, Claudia 
Dipl. Psych. 

Bismarckstr. 61 
27570 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 9515933 
Telefax: 
0471 9515934 

3 KJ/E 
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Deinert-Schwarzer, Beate  
Dipl.-Psych.  

Yorckstr. 2  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 4834457  
04793 956595  

2 Erw./E  

Flöck, Jutta  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Smidt-Str. 133  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9418010  

3 Erw./E  

Friedrich-Heijligers, Marli  
Dipl.-Psych.   

Soddernstr. 15 E  
27572 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9716159  
Telefax:  
0471 9716159  

1 Erw./E  

Früh, Mathias  
Dipl.-Psych.   

Fährstr. 23  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9412175  
Telefax:  
0471 9412175  

3 Erw./E  

Früh, Miriam  
Dipl.-Psych.   

Fährstr. 23  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9412175  
Telefax:  
0471 9412175  

3 Erw./E  

Ganser, Thomas  
Dipl.-Psych.  

Gildemeisterstr. 6  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9700078  
Telefax:  
0421 7949025  

2 Erw./E  
2 KJ/E  

Geiser-Dietze, Ulrike  
Dipl.-Psych.  

Langener Landstr. 299  
27578 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 3913858  
Telefax:  
0471 3913857  

2 Erw./E  

Gerken, Nicole 
Dipl. Psych. 

An der Mühle 40 
27570 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 95846284 
Telefax:  
0471 95846285 
Mobil: 
0152 08894080 

3 KJ/E 

Goetze, Urban  
Dr. rer. medic. Dipl.-Psych.  

Bgm.-Smidt-Str. 33/35  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9413630  
Telefax:  
0471 9413631  

2 Erw./E und G  

Goldstein, Renate  
Dipl.-Psych.  

Triftstr. 31  
27580 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 58242  
Telefax:  
0471 57809  

3 Erw./E  
 
 
 

Greve, Julia, Dipl. Psych. Hafenstr. 127 
27568 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 92928840 
Telefax: 
0471 92928841 

3 KJ/E 

Hammer, Gudrun, Dipl. Psych. Bgm.-Smidt-Str. 84 Telefon: 
0471 80077277 
Telefax: 
0471 80077299 

3 KJ/E 

Harting-Bullmann, Maren  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Smidt-Str. 39  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 29004224  
Telefax:  
0471 29004225  

3 Erw./E und G  

Haveneth- Paul, Marlies, Dipl. 
Psych. 

Bgm.-Smidt-Str. 170 
27568 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 30946465 
Telefax: 
0471 30946466 

1 KJ/E 

Hesse-Zinner, Elisabeth  
Dipl.-Psych.  

Schillerstr. 63  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 305305  
Telefax:  
0471 305505  

3 Erw./E  

Holtkotte, Brigitte  
Dipl.-Psych.  

Kehdinger Straße 10  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 95844626  

3 Erw./E  
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Klein, Uwe  
Dipl.-Psych.  

Ulmenstr. 23  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9218208  
0177 2003761  

1 Erw./E  

Kössinger, Ingeborg  
Dr. biol. hum. Dipl.-Psych.  

Langener Landstr. 299  
27578 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9818673  
Telefax:  
0471 9818674  

3 Erw./E  

Konrad-Rückel, Doris  
Dipl.-Psych.  

Kehdinger Str. 10  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9214223  

3 Erw./E  
3 KJ/E  

Kuhr-Memering, Waltraud  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Smidt-Str. 133  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9418155  
Telefax:  
0471 9418157  

1 Erw./E  

Lamm, Berthold  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Martin-Donandt-Platz 22  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9412311  
Telefax:  
0471 94189066  

1 Erw./E und G  

Laßmann-Doucet, Julie  
Dipl.-Psych.   

Soddernstr. 15 E  
27572 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9716159  
Telefax:  
0471 9716159  

1 Erw./E  

Leßmeier, Maik, Dipl. Soz. 
Päd. 

Bgm.-Smidt-Str. 84 
27568 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 8007720 
Telefax: 
0471 80077299 

3 KJ/E 

Lo Baido, Antonio 
Dipl. Päd. 

Bgm.-Smidt-Str. 133 
27568 Bremerhaven 

Telefon:0471 48198025 
Telefax:0471 48168023 

3 KJ/ E und G 

Löchel, Elfriede  
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych.  

Frühlingstr. 10  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9214559  
Telefax:  
0471 9214559  

2 Erw./E  

Lorenz, Erika  
Dipl.-Psych.  

Am Knie 8  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 412127  

2 Erw./E  
2 KJ/E  

Rose, Claudia  
Dipl.-Psych.  

Johannesstr. 31  
27570 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9214549  

3 Erw./E.  
3 KJ/E 
  

Schwerdt, Elisabeth  
Dipl.-Psych.  

Bürgermeister-Smidt-Str. 133  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9412363  

1 Erw./E  

von Stemmen, Anette  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Martin-Donandt-Platz 22  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9412133  
Telefax:  
0471 94189066  

1 Erw./E  

Soldt, Philipp  
Dr. phil. Dipl.-Psych.  

Hafenstraße 27  
27576 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 2996058  

2 Erw./E  

Thamm, Maik, Dipl. Soz. Päd. Bgm.-Smidt-Str. 84 
27568 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 8007720 
Telefax: 
0471 80077299 

3 KJ/E 

Tiedemann, Werner  
Dipl.-Psych.  

Löningstr. 2  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 45673  
Telefax:  
0471 9414559  

3 Erw./E  

Ulbricht, Angela  
Dipl.-Psych.  

Lange Str. 80  
27580 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 57007  
Telefax:  
0471 57007  

1 Erw./E  
1 KJ/E  

Ulbricht, Dieter  
Dipl.-Psych.  

Lange Str. 80  
27580 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 57007  
Telefax:  
0471 57007  

2 Erw./E und G  
3 Erw./E  
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Werthwein, Dieter  
Dipl.-Psych.  

Fährstr. 23  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9412175  
Telefax:  
0471 9412175  

3 Erw./E  

Witte-Schöttle, Inge  
Dipl.-Psych.  

Bgm.-Smidt-Str. 164  
27568 Bremerhaven  

Telefon:  
0471 9418151  
Telefax:  
0471 9418152  

1 Erw./E 

Yurdakul, Muhammet, M.A. Bgm.-Smidt-Str. 133 
27568 Bremerhaven 

Telefon: 
0471 48169045 
Telefax: 
0471 48168023 

Teilzulassung 
3 KJ/E 

 

Status: 

1= tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie 

2= tiefenpsychologisch fundierte und analytische Psychotherapie 

3= Verhaltenstherapie 

E= Einzeltherapie 

G= Gruppentherapie 

Erw.= Erwachsene 

KJ=  Kinder und Jugendliche  

Quelle: http://www.kvhb.de/pdf/aerzte/BHV-II19.pdf [10.08.2011] 
 

 
 
Ambulante psychiatrische Pflege (APP) 
 
Ambulante Psychiatrische Pflege (APP) ist eine krankenkassenfinanzierte und vom 
Arzt verordnete Leistung, die psychisch erkrankten Menschen 
auch in Krisensituationen ein Leben zu Hause ermöglichen kann, die eine 
Krankenhausbehandlung vermeiden möchten. Es müssen Fähigkeitsstörungen in 
einem Maße vorliegen, dass das Leben nicht mehr selbstständig bewältigt oder 
koordiniert werden und das Krankheitsbild durch Medikamente allein nicht 
ausreichend therapiert werden kann. Darüber hinaus muss eine ausreichende 
Behandlungsfähigkeit vorliegen, um mit Unterstützung im Rahmen der Ambulanten 
Psychiatrischen Fachpflege die Störungen im Sinne des Therapiezieles positiv 
beeinflussen zu können. So können PatientInnen ein Leben in der gewohnten 
Umgebung auch bei schweren Krisen fortsetzen und einen Klinikaufenthalt 
vermeiden oder verkürzen. 
APP kann für die Dauer von bis zu vier Monaten verordnet werden. Maximal dürfen 
14 Stunden pro Woche mit abnehmender Versorgungsdauer geplant und 
durchgeführt werden. 
APP- Leistungen sind gesetzlich zuzahlungspflichtig, wenn keine Befreiung von der 
Zuzahlungspflicht vorliegt.  
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Ambulante Dienste Perspektive  gGmbH 
 
Kontakt:   Hafenstraße 126 im Zentrum seelische Gesundheit  

27576 Bremerhaven 
Tel.: 0471 958513-0  

  Mail: info@adperspektive.de  
  Homepage: www.adperspektive.de 

Pflegedienstleitung: Sabine Horstmann  
stellvertr. Pflegedienstleitung: Thorsten Kittelmann 

 
Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche mit einer de r folgenden   

Diagnosen:  
Schizophrenie 
Schizoaffektive Störungen 
Schizotype Störung 
Bipolare Störungen 
Depressionen 
Organisch bedingte psychische Störungen 
Angst- und Panikstörungen 
Demenz 

Angebote:   
o Aufbau eine vertrauensvollen und tragfähigen Beziehung 
o Stabilisierung des psychischen Gleichgewichts 
o Unterstützung der ärztlichen Therapie 
o Auseinandersetzung mit der Erkrankung (Psychoedukation) 
o Beratung und Einbezug der Angehörigen 
o Koordination und Vermittlung an weitergehende Hilfen 
o Wiedererlangung und Erhalt der Eigenständigkeit und 

Selbstbestimmung 
o Gemeinsame Außenaktivitäten um der sozialen Isolation 

entgegen zu wirken 
o Entwicklung- Erarbeitung von Strategien im Umgang mit Ängsten 
o Soziales Kompetenztraining zur Bewältigung von 

Alltagsanforderungen 
o Erarbeitung einer bedarfsgerechten Tagesstruktur 
o Wahrnehmung und Beobachtung des Gesundheits- und 

Krankheitsverlauf  
o Eigenverantwortlichkeit durch Gespräche stützen und fördern  
o Krisensituationen erkennen, Handlungsstrategien erarbeiten wie 

z.B. Skills, Atem- Entspannungsübungen, realer und imaginärer 
Notfallkoffer, etc. 

o eigenverantwortlicher Umgang mit Medikamenten, Compliance 
fördern; 

o Wirkung und Nebenwirkungen der Medikamente beobachten- 
erkennen  

o 24-Stunden-Rufbereitschaft 
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Zugang:  Verordnung durch ÄrztInnen für Nervenheilkunde, Neurologie, 
psychiatrische Medizin sowie ÄrztInnen mit der 
Zusatzbezeichnung Psychotherapie. Eine Folgeverordnung kann 
bei einer gesicherten Diagnoseerstellung auch durch 
HausärztInnen erfolgen. 

Kostenträger: Krankenkassen 
 
 
 
Bremerhavener Ambulante Psychiatrieangebote GmbH (b ap) 
 
Kontakt:  Bürgermeister- Smidt- Straße 114 

27576 Bremerhaven 
Tel.: 0471 9026150 
Fax: 0471 90261520 
Mail: info@bap-team.de  
Homepage: www.bap-team.de  
 
Geschäftsführer: Josef Heither 
Mail:  j.heither@bap-team.de 
Leitung APP: Ruth Schloen- Carstens 
Mail: r.schloen-carstens@bap-team.de 
 

Zielgruppe: erwachsene Menschen  mit psychischen Erkrankungen 
 
Angebote:  Aufgaben und Angebote der APP bestehen d arin, 

� eine professionelle, tragfähige Beziehung aufbauen 
� den Pflegebedarf und dessen Entwicklung festzustellen, 

zu beobachten und zu dokumentieren 
� bei der Bewältigung von Alltagsanforderungen zu helfen  
� eine stützende Tagesstruktur zu schaffen 
� Krankheitszustand und -entwicklung wahrzunehmen und 

zu beobachten 
� die ärztliche Behandlung zu unterstützen 
� durch Gespräche die eigene Verantwortlichkeit der 

Patienten zu stützen und zu fördern 
� einen bewussten, aktiven Umgang mit der Krankheit / 

Beeinträchtigung durch Information und Beratung zu 
fördern 

� Krisensituationen zu erkennen, Krisenplan erarbeiten und 
Handlungsstrategien absprechen  

� frühzeitig in Krisen zu intervenieren  
� die Angehörigen und das soziale Umfeld aktiv 

einzubeziehen, zu beraten und zu unterstützen 
� Hilfen zu koordinieren und zu vermitteln 
� den eigenverantwortlichen Umgang mit Medikamenten 

und die Compliance zu fördern 
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� Wirkung und Nebenwirkungen der Medikamente zu 
erkennen 

� die Patienten zur Erreichung ihrer Ziele praktisch zu 
unterstützen 

� 24- Stunden Rufbereitschaft 
Zugang:  Verordnung durch ÄrztInnen für Nervenheilkunde, Neurologie, 

psychiatrische Medizin sowie ÄrztInnen mit der 
Zusatzbezeichnung Psychotherapie. Eine Folgeverordnung kann 
bei einer gesicherten Diagnoseerstellung auch durch 
HausärztInnen erfolgen. 

Kostenträger: allen Krankenkassen und Selbstzahler 
 
 
 
Ambulante Soziotherapie 
 
Ambulante Soziotherapie ist eine von Vertragsärzten verordnete, 
krankenkassenfinanzierte Leistung und richtet sich gemäß § 37a SGB V an 
Versicherte, die wegen schwerer psychischer Erkrankungen und Fähigkeitsstörungen 
nicht in der Lage sind, ärztliche und ärztlich verordnete Leistungen selbstständig in 
Anspruch zu nehmen. Weiterhin muss Soziotherapie geeignet sein, 
Krankenhausbehandlung zu vermeiden, zu verkürzen oder zu ersetzen. Bewilligt 
werden maximal 120 Stunden in 3 Jahren. 
Soziotherapie umfasst v.a. einzelfallabhängige Koordination, Anleitung, 
Motivierungsarbeit und Trainingsmaßnahmen, die geeignet sind, psychosoziale 
Defizite abzubauen und erforderliche ärztliche Leistungen zu akzeptieren und 
selbstständig in Anspruch zu nehmen. 
 
 
Ambulante Dienste Perspektive  gGmbH 
 
Kontakt:   Hafenstraße 126 im Zentrum für seelische Gesundheit 

27576 Bremerhaven 
Tel.: 0471 958513-30 
Mail: soziotherapie-bhv@adperspektive.de 
Homepage: www.adperspektive.de 
Ansprechpartner: Dirk Lüßem 
 

Zielgruppe: Erwachsene und Jugendliche mit einer de r folgenden 
Diagnosen: 
� Schizophrenie  
� Schizotype Störung 
� anhaltende wahnhafte Störung 
� induzierte wahnhafte Störung  
� schizoaffektive Störung  
� gegenwärtig schwere depressive Episode u. psychotische 

Symptome im Rahmen einer bipolar affektiven Störung 



 

 17 

� schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen 
� gegenwärtig schwere depressive Episode mit psychotischen 

Symptomen im Rahmen einer rezidivierenden Störung  
Angebote:    

� Regelmäßige Hausbesuche und Einzelgespräche 
� Gemeinsames Erarbeiten von Lösungen und Strategien zur 

Bewältigung psychischer Krisen 
� Vermeidung von Klinikaufenthalten 
� Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihrem Facharzt 
� Hilfen bei der Bewältigung von Alltagsanforderungen 
� Hilfen bei persönlichen Problemen und in Krisensituationen 
� Begleitung zum Beispiel bei Behördenangelegenheiten, bei 

Problemen im Wohnbereich, bei finanziellen Schwierigkeiten 
� Beratung bei der Kontakt– und Beziehungsgestaltung und auf 

ihren Wunsch auch aktives Miteinbeziehen der Angehörigen 
und des sozialen Umfeldes 

� Unterstützung bei der Tagesstrukturierung 
� Förderung von Arbeits-, Beschäftigungs- und 

Freizeitmöglichkeiten 
� Koordination und Vermittlung weiterer Hilfsangebote, z.B. 

Psychotherapie, Gruppenangebote zur Stress- und 
Konfliktbewältigung  

 
Zugang: Soziotherapie kann von niedergelassenen NervenärztInnen 

verordnet werden, danach erfolgt ein Beratungsgespräch bei der 
Einrichtung und die Erstellung des Betreuungsplanes  

Kostenträger: Krankenkasse 
 
 
Bremerhavener Ambulante Psychiatrieangebote GmbH (b ap) 
 
Kontakt:  Bürgermeister- Smidt- Straße 114 

27576 Bremerhaven 
Tel.: 0471 9026150 
Fax: 0471 90261520 
Mail: info@bap-team.de  
Homepage: www.bap-team.de  
 
Geschäftsführer: Josef Heither 
Mail:  j.heither@bap-team.de 
Leitung Soziotherapie: Traute Hillmann 
Mail: t.hillmann@bap-team.de 
 

Zielgruppe: Erwachsene mit einer Erkrankung aus dem schizophrenen 
Formenkreis 

 Erwachsene mit einer schizoaffektiven Störung 
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Angebote:   
• Hausbesuche 
• Einzelgespräche & Gruppenangebote 
• Dem Alltag eine Struktur zu geben 
• Das Erarbeiten von Lösungsmöglichkeiten bei Konflikten 
• Vermittlung von Weiterbehandlungen 
• Hilfe bei der Gestaltung Ihres Wohnbereichs 
• Hilfe bei Behörden- und finanziellen Angelegenheiten 
• Unterstützung bei Kostenübernahmeanträgen 

 
Zugang: Soziotherapie kann von niedergelassenen NervenärztInnen 

verordnet werden, danach erfolgt ein Beratungsgespräch bei der 
Einrichtung und die Erstellung des Betreuungsplanes  

 
Kostenträger: Krankenkasse 
 
 
 
Ambulante Rehabilitation für Menschen mit Suchterkr ankungen 
 
Vgl. Suchtberatungszentrum 
 
 
 
Trauma-Ambulanzen in der Stadt Bremerhaven:  
 
Kontakt:  

für Kinder und Jugendliche:  
Initiative Jugendhilfe e. V.  
Kurt-Schumacher-Straße 80  
27578 Bremerhaven  
Tel.: 0471 / 962010  

für Erwachsene  
Klinikum Bremerhaven Reinkenheide  
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie  
Postbrookstraße 103  
27574 Bremerhaven  
Tel.: 0471 / 2993431 

Merkblatt Traumaambulanz  
http://www.avib.bremen.de/sixcms/media.php/13/Merkblatt%20Tr
aumaambulanz%20BHV%2006.2013%20Deutsch.pdf 

 
Zielgruppe  

Die Trauma-Ambulanzen bieten im Rahmen des 
Opferentschädigungsgesetzes (OEG) psychotherapeutische 
Unterstützung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die 
Opfer einer Gewalttat geworden sind, an. In Betracht kommen 
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insbesondere Fälle mit Kapitalverbrechen (Überfall, schwere 
Körperverletzung), mit sexuellen Gewalttaten oder mit 
sogenannten Schockschäden (z.B. Tatzeuge von Mord, 
Totschlag und schwerer Körperverletzung). 

 
Angebote  

Das Angebot der Trauma-Ambulanzen umfasst im Einzelnen:  
• Aufklärung und Beratung über Trauma und mögliche 

Traumafolgen  
• Hilfe im Umgang mit dieser besonderen 

Lebenssituation  
• Diagnostik vorhandener Symptome und weitergehende 

Empfehlung  
• Krisenintervention und Akutmaßnahmen zur 

Stabilisierung  
• Psychotherapeutische Akut-Behandlung  
• Vermittlung weiterer Hilfsangebote  

 
Kosten  

Das Angebot ist für Sie kostenfrei. Beim Erstkontakt wird ein 
Kurzantrag ausgefüllt, den das Amt für Versorgung und 
Integration erhält. Damit werden in jedem Fall zunächst die 
Kosten für fünf Behandlungsstunden im Land Bremen 
übernommen 

 
 
 

Beratung für psychisch kranke Menschen  
 
Sozialpsychiatrischer Dienst  
 
Kontakt:   Magistrat der Stadt Bremerhaven 

Gesundheitsamt  
Wurster Straße 49  
27580 Bremerhaven 
Tel.: 0471 590-2655, 0471 590-2458 
Fax: 0471 590-2533 
Homepage: http://www.bremerhaven.de/buergerservice/aemter-
einrichtungen/stadtverwaltung/gesundheitsamt/sozialpsychiatrischer-
dienst.11311.html 

Erreichbarkeit  Wurster Str. 49, 27580 Bremerhaven,  
Mo – Do 8.00 – 15.00 Uhr; Fr. 8.00 – 14.00 Uhr  

 
Aufgaben: Der Sozialpsychiatrische Dienst ist ein Dienst mit ärztlicher und 

sozialarbeiterischer Kompetenz. Als kommunaler Dienst am 
Gesundheitsamt Bremerhaven ist er wir für das Stadtgebiet 
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Bremerhaven zuständig und erfüllt öffentliche Aufgaben in den 
Bereichen  
• Beratung, Betreuung, Hilfen, Krisenintervention für psychisch 

kranke, suchtkranke sowie für geistig und mehrfach 
behinderte Menschen und deren Angehörige 

• psychiatrische Begutachtung für Eingliederungsmaßnahmen 
nach dem SGB XII 

• Steuerung und Koordination des Versorgungssystems für 
psychisch kranke, suchtkranke sowie für geistig und 
mehrfach behinderte Menschen 

 
 
Außenstelle Sozialpsychiatrischer Dienst für Bürger /innen aus dem 
Landkreis Cuxhaven: 
 
Kontakt:   Sozialpsychiatrischer Dienst  

Herr Allers 
Rheinstraße 74 
27570 Bremerhaven 
Tel.: 04721 5918300  
Fax: 04721 662711  
Mail: h.allers@landkreis-cuxhaven.de 

 
 
 
Zentrum seelische Gesundheit (ZsG)  
 
Kontakt:   Hafenstraße 126  

27580 Bremerhaven  
 
Aufgaben:  

Das ZsG ist eine Kooperation von unterschiedlichen Beteiligten 
(KBR, SPsD und freien Trägern), die gemeinsam Räumlichkeiten 
nutzen und eng kooperieren werden. Der Vorrang von 
ambulanten und lebensweltorientierten Angeboten gem. UN-
Konventionen soll mit dem ZsG umgesetzt werden. Dafür soll 
das Zentrum seelische Gesundheit einen Rahmen bieten mit 
einer Anlaufstelle, in der schnell kompetente Hilfe organisiert 
wird und z.B. Übergänge zwischen verschiedenen Betreuungs- 
und Behandlungsangeboten besser als bisher organisiert werden 
können. Einen weiteren Schwerpunkt der Bemühungen wird in 
der Vermittlung von passender Arbeit für die Nutzerinnen und 
Nutzer gesehen. Wie die Perspektiven von NutzerInnen und 
Angehörigen ein stärkeres Gewicht bekommen können, soll ein 
zentrales Thema werden. Die Dienste, die an den neuen 
Standort ziehen, werden nicht ihre vollständige Kapazität in die 
Hafenstraße verlagern, sondern in einem aktuellen 
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Abstimmungsprozess gut miteinander kombinierbare Leistungen 
dort aufbauen. Beteiligt sind: 

� Tagesklinik und Institutsambulanz der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie / KBR  

� Sozialpsychiatrischer Dienst / Gesundheitsamt 
� RPK Einrichtung (GAPSY, KBR,)  
� Gesellschaft für ambulante psychiatrische Dienste GmbH (GAPSY)  
� Diakonisches Werk Bremerhaven e.V.  
� Elbe-Weser Werkstätten gGmbH 
� Ambulante Dienste Perspektive gGmbH 
� Betreuungs- und Erholungswerk (BEW)  
� Praxis Dr. Baeßler  

 
 
 
Suchtberatungszentrum 
 
Kontakt:  Suchtberatungszentrum 

AWO Sozialdienste GmbH 
Wurster Straße 55 
27580 Bremerhaven 
Tel.: 0471 34021 oder 34022 
Fax: 0471 35086 
Mail: rothe@awo-bremerhaven.de 
Homepage: www.awo-bremerhaven.de 
Ansprechpartner: Peter Rothe 
Öffnungszeiten: Mo. und Di. 9-16 Uhr, Do. 9-18 Uhr,  
Mi. und Fr. nach Vereinbarung sowie jeden Montag von 9-12 
offene Beratung 

 
 
Aufgabe:  Das integrierte Suchtberatungszentrum bietet Beratungen im  

Rahmen einer Komm- Struktur für 
� Alkoholabhängige und -gefährdete, 
� Drogenabhängige und -gefährdete, 
� Medikamentenabhängige, 
� Mehrfachabhängige, 
� Essgestörte Menschen, 
� Spielsüchtige Menschen, 
� Angehörige von Abhängigkeitskranken und 
� Betriebe 

anbietet. Die Beratungstätigkeit orientiert sich an den 
Grundsätzen Vertraulichkeit, Freiwilligkeit, aktive Beteiligung der 
Hilfe Suchenden, gemeinsame Erarbeitung individuelle 
Problemlösungsstrategien, Motivationsarbeit. 

 
Angebote:    
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� Einzel-, Paar-, Familien- und Gruppengespräche 
� Unterstützung bei der Lösung aller Probleme des täglichen 

Lebens (Wohnen, Arbeit,  Schulden, Ämter, Beziehungen) 
� Vermittlung in ambulante und stationäre Therapie 
� Ambulante Therapie und Nachsorge 
� Fortbildung und Öffentlichkeitsarbeit im Bereich der 

Suchtkrankenhilfe 
 
Kostenträger: Stadt Bremerhaven  
 
 
Ambulante Rehabilitation für Menschen mit Suchterkr ankungen 
 
Kontakt:  Suchtberatungszentrum 

Wurster Straße 55 
27580 Bremerhaven 
Tel.: 0471 34021 oder 34022 
Fax: 0471 35086 
Mail: rothe@awo-bremerhaven.de 
Homepage: www.awo-bremerhaven.de 

 
Aufgaben:  

Das Suchtberatungszentrum der AWO Sozialdienste GmbH in 
Bremerhaven ist eine von den Deutschen Rentenversicherungen 
und Krankenkassen anerkannte Einrichtung. Besonderheiten: 
Das Suchtberatungszentrum ist für die Durchführung von Kombi-
Nord Behandlungen und für Behandlungen nach § 35 Abs. 1 
Satz 2, § 36 Abs. 1 Satz 1 des Betäubungsmittelgesetzes 
(BtMG) anerkannt. 

 
Kostenträger:  Deutsche Rentenversicherung, Heilfürsorge/Beihilfe, 

Krankenkassen 
 
 
 
Psychosoziale Betreuung für Substituierte 
 
Kontakt :   Suchtberatungszentrum 

Wurster Straße 55 
27580 Bremerhaven 
Tel.: 0160 90582518 
Fax: 0471 35086 
Mail: suchthilfe@awo-bremerhaven.de 
Homepage: www.awo-bremerhaven.de 
Ansprechpartnerin: Betty Hagens 
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Aufgaben:   Psychosoziale Betreuung richtet sich an Klienten, die sich in  
Substitutionsbehandlung befinden. Ziel ist, sowohl zur 
Stabilisierung und Verbesserung der Situation der Klientel 
beizutragen, als auch in Zusammenarbeit mit substituierenden 
Ärzten und Patienten ausstiegsorientierte individuelle 
Maßnahmen zu erarbeiten und einzuleiten. Die BUB-Richtlinien1 
fordern ein begleitendes Behandlungskonzept, das u.a. im 
Einzelfall erforderliche psychosoziale Betreuungsmaßnahmen 
mit einbezieht. Substitutionsbegleitende Hilfen bzw. 
psychosoziale Betreuung haben als stabilisierende Maßnahme 
eine besondere Bedeutung. Dauer und Intensität der Begleitung 
sind individuell sehr unterschiedlich und variieren nach dem 
Bedarf im Einzelfall.  

 
Angebote: 

� offene Sprechstunde 
� Einzelgespräche 
� Vermittlung und Begleitung zu anderen Institutionen 
� Einbindung des sozialen Umfeldes  

 
 
Amt für Menschen mit Behinderung 
 
Kontakt:  Hinrich-Schmalfeldt-Straße 42  

Stadthaus 4 
27576 Bremerhaven 
Tel.: Amtsleitung: 0471 590-2454 
E-Mail: Amtfuermenschenmitbehinderung@magistrat.bremerhaven.de 

Homepage: www.bremerhaven.de/buergerservice/aemter-

einrichtungen/stadtverwaltung/amt-fuer-menschen-mit-behinderung 
 
Aufgaben:   

� Aufgaben nach dem Sozialgesetzbuch IX insbesondere Teil 2  
- Prävention und Kündigungsschutz 
- begleitende Hilfen im Arbeitsleben 
- Ausrichtung von Schulungsveranstaltungen 

� Aufgaben nach dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) i. V. 
m. SGB XII als 

� örtlicher Träger der Kriegsopferfürsorge 
� Aufgaben der Kriegsopferfürsorge, die durch den 

überörtlichen Träger auf den örtlichen Träger delegiert sind 
 
 
Sozialamt  
 
                                                           
1 Richtlinien über die Bewertung anerkannter Untersuchungs- und Behandlungsmethoden gemäß  §135 Abs. 1 
SGB V vom 28.10.2002 
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Kontakt:  Hinrich-Schmalfeldt-Straße 42  
Stadthaus 4, Erdgeschoss  
27576 Bremerhaven 
Tel.: 0471/590-0  
E-Mail: sozialamt@magistrat.bremerhaven.de 

Homepage: www.bremerhaven.de/buergerservice/aemter-
einrichtungen/stadtverwaltung/sozialamt/ 

 
Öffnungszeiten:  Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Mittwoch und Freitag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Melden Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten über das 
elektronische Besucherleitsystem im Warteraum Stadthaus 4, 
1.Etage an. Ihre Anmeldenummer wird über die Anzeigetafel 
aufgerufen. 

 
Aufgaben:    

� Betreuungsbehörde 
� Bildung und Teilhabe 
� Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung 
� Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
� Hilfe für Spätaussiedler und für ausländische Mitbürger 
� Hilfe zum Lebensunterhalt 
� Hilfe zur Pflege 
� Leistungen nach dem Asylbewerbergesetz 
� Schuldner- und Insolvenzberatung 
� Seniorenbetreuung - Altenhilfe 
� Sozialer Wohnungsbau 
� Wohngeld 

 
Angebote:    

Sozialhilfe können Personen beanspruchen, die ihren 
notwendigen Lebensunterhalt nicht durch Einsatz ihrer 
Arbeitskraft oder ihres Einkommens und Vermögens selbst 
beschaffen können. Vorrangig sind Leistungen von anderen, 
insbesondere von Angehörigen oder von Trägern anderer 
Sozialleistungen (z. B. Wohn-, Kranken-, Arbeitslosengeld I und 
II, Rente), einzusetzen. 
 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
Leistungsgewährung für Personen, die die Altersgrenze erreicht 
haben oder voll erwerbsgemindert sind.  
 
Hilfe zum Lebensunterhalt 
Leistungsgewährung für Personen, die befristet voll erwerbsge-
mindert sind oder vor Erreichen der Altersgrenze bereits Alters-
rente beziehen.  
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Berücksichtigung in der Bedarfsermittlung finden u. a.: 
� Regelbedarf 
� Unterkunftsbedarf  
� Heizkosten 
� verschiedene Mehrbedarfe 
� Kranken-/Pflegeversicherung 
� Vorsorgebedarfe  
� ggf. einmalige Bedarfe 
 
Einzusetzen ist das gesamte Einkommen und Vermögen. 

 
Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung 
Für Menschen mit seelischer Erkrankung sind besonders die 
Leistungen der Eingliederungshilfe relevant. Dazu folgende 
Informationen: www.bremerhaven.de/buergerservice/aemter-

einrichtungen/stadtverwaltung/sozialamt/eingliederungshilfe.15512.html 

� Aufgabe der Eingliederungshilfe ist es, eine bedrohende 
Behinderung zu verhüten oder eine Behinderung oder deren 
Folgen zu beseitigen oder zu mildern und die Menschen mit 
Behinderung in die Gesellschaft einzugliedern. 

� Personen, die durch eine Behinderung wesentlich in ihrer 
Fähigkeit, an der Gesellschaft teilzuhaben, eingeschränkt 
sind, erhalten Leistungen der Eingliederungshilfe.  

� Eine Behinderung liegt vor, wenn Ihre körperliche Funktion, 
geistige Fähigkeit oder seelische Gesundheit mit hoher 
Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate von dem für das 
Lebensalter typischen Zustand abweicht und daher Ihre 
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft beeinträchtigt ist. 

� Leistungen der Eingliederungshilfe sind u.a. die 
Frühförderung von Kindern mit Behinderung, die 
Beschäftigung von Menschen mit Behinderung in 
Werkstätten, Hilfe zu selbstbestimmtem Leben in betreuten 
stationären oder ambulanten Wohnmöglichkeiten. 

� Üblicherweise werden diese Leistungen als Sachleistung 
erbracht. Das bedeutet, dass der Leistungserbringer die 
Leistung direkt mit dem Sozialamt abrechnet. Es besteht aber 
auch die Möglichkeit die Leistung in Form eines 
„Persönlichen Budgets“ zu beantragen.  

 
Hilfe zur Pflege   
� Hilfe zur Pflege ist eine Leistung der Sozialhilfe, die Personen 

beanspruchen können, die wegen einer körperlichen, 
geistigen oder seelischen Krankheit oder Behinderung für die 
wiederkehrenden Verrichtungen im Ablauf des täglichen 
Lebens der Hilfe bedürfen. Die Hilfe zur Pflege umfasst: 
� Leistungen zur häuslichen Pflege 
� Hilfsmittel 
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� Leistungen für teilstationären Pflege 
� Leistungen zur Kurzzeitpflege 
� Leistungen für stationäre Pflege 

 
 
 
Betreuungsbehörde 
 
Kontakt :  Magistrat der Stadt Bremerhaven  

Sozialamt  
Postfach 21 03 60  
27524 Bremerhaven 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 42  
Stadthaus 1, 1. Etage links  
27576 Bremerhaven 
Tel.: 0471/590 3425, 0471/590 2659, 0471/590 2556 
E-Mail: sozialamt@magistrat.bremerhaven.de 
Homepage: www.bremerhaven.de/buergerservice/aemter-

einrichtungen/stadtverwaltung/sozialamt/betreuungsbehoerde.10509.html 
 
Zielgruppe:  

Ist ein Mensch aufgrund seiner psychischen Erkrankung oder 
körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung 
vorübergehend oder auf Dauer nicht in der Lage, seine 
Angelegenheiten selbst zu regeln, so kann unter bestimmten 
Voraussetzungen eine rechtliche Betreuung vom zuständigen  
Amtsgericht /Betreuungsgericht angeordnet werden. Hierfür 
muss beim zuständigen Gericht ein Antrag oder eine 
Anregung eingeholt, ausgefüllt und eingereicht werden. 
Die Aufgaben einer rechtlichen Betreuung können nach 
Gerichtsbeschluss von Familienangehörigen, ehrenamtlichen 
Betreuern, Berufs,- Vereins- oder Behördenbetreuern 
wahrgenommen werden. 
Erteilt eine betroffene Person rechtzeitig, also im Zustand der 
Geschäftsfähigkeit eine Vorsorgevollmacht, dann können z.B. die 
in dieser Vorsorgevollmacht benannten Angehörige die 
Betreuung übernehmen. 

 
Aufgaben:  

� Nach dem bremischen Ausführungsgesetz zum Gesetz über 
die Wahrnehmung behördlicher Aufgaben bei der 
Betreuung Volljähriger  (Betreuungsbehördengesetz, BtBG) 
ist der Magistrat Bremerhaven für die Betreuung Volljähriger 
zuständig. Der Magistrat der Stadt Bremerhaven hat diese 
Aufgabe der Betreuungsbehörde beim Sozialamt 
Bremerhaven übertragen. 
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� Gesetzliche Betreuung setzt da ein, wo Interessen und 
Bedürfnisse eines Menschen zu vertreten sind, die dieser 
selbst nicht mehr zu vertreten vermag, zum Beispiel bei 
Wohnung, Gesundheit, Vermögen und Einkommen. 

� Zu den Aufgaben der Betreuungsbehörde gehört es, 
Bevollmächtigte und BetreuerInnen zu beraten und 
gegebenenfalls zu unterstützen. Sie ermittelt die 
Sachverhalte für das zuständige Betreuungsgericht und 
unterstützt bei der Auswahl geeigneter BetreuerInnen oder 
alternativer Hilfen. 

� Der Behörde wurde weiterhin die Anregung und Förderung 
von Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen 
übertragen. 

� Die Betreuungsbehörde ist Ansprechpartner in allen 
betreuungsrechtlichen Fragen, zur Beglaubigung von 
Unterschriften bei Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen sowie für ehrenamtliche und 
beruflich tätige BetreuerInnen 

 
 
 
Betreuungsverein Bremerhaven e.V. 
 
Kontakt:   Stedinger Str. 2  

27580 Bremerhaven 
Telefon: +49 471 95459-0 
Fax: +49 471 95459-30 
E-Mail: info@betreuungsverein-bremerhaven.de 
http://www.betreuungsverein-bremerhaven.de/ 

 
Aufgaben   rechtliche Betreuung  

Beratung und Unterstützung  
Fort- und Weiterbildung  

 
Angebote  

Die Mitarbeiter/innen des Betreuungsvereins  
� betreuen Menschen rechtlich 
� beraten und begleiten ehrenamtliche BetreuerInnen 
� schulen und informieren zum Betreuungsrecht 
� beraten zu Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen 
� informieren zu Patientenverfügungen 
� beraten Bevollmächtigte 
� führen Vormundschaften und Pflegschaften bei 

Minderjährigen 
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Gemeinsame Servicestellen für Rehabilitation  
 
Kontakt:   AOK Bremen/Bremerhaven  

HGS Bremerhaven  
Columbusstr. 1, 27570 Bremerhaven  
Tel.: 0471/ 16684, Fax: 0471/ 16620  
 
LVA Oldenburg-Bremen  
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 13  
27568 Bremerhaven  
Tel.: 0471/ 947530, Fax: 0471/ 9475327  

 
Aufgaben:  

Die Rehabilitationsträger bieten mit ihren gemeinsamen 
Servicestellen für Rehabilitation ein neues, zusätzliches 
ortsnahes Angebot zur Beratung und Unterstützung einer jeden 
Bürgerin und eines jeden Bürgers. Besonders in komplexen und 
schwierigen Fällen soll hier Hilfestellung geleistet werden.  
Die Beratung erstreckt sich auch auf die Zielsetzung, 
Zweckmäßigkeit und Erfolgsaussicht der im Einzelfall möglichen 
Leistungen zur Teilhabe. Dazu gehören Leistungen zur 
medizinischen Rehabilitation, zur Teilhabe am Arbeitsleben und 
am Leben in der Gemeinschaft sowie ergänzende Leistungen 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Servicestellen sind 
Ansprechpartner für alle Betroffenen und unterstützen bei:  
� der umfassenden Klärung des individuellen Hilfebedarfs,  
� bei der Antragstellung und Weiterleitung des Antrags,  
� der Ermittlung, Benennung und Einschaltung des zuständigen 

oder leistungspflichtigen Trägers,  
� bei der unverzüglichen Einleitung des 

Rehabilitationsverfahrens,  
� bei der Information über Selbsthilfe-gruppen und 

Beratungsmöglichkeiten  
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Wohnen  
 
Beschützte Wohnformen spielen bei der Rehabilitation und sozialen Teilhabe von 
Menschen mit psychischen Erkrankungen eine besondere Rolle. Allgemein wird 
zwischen ambulanten und stationären Formen des beschützten Wohnens 
unterschieden. Die beiden Formen grenzen sich in der Praxis durch die Intensität der 
erforderlichen Betreuungsleistungen und ihre individuelle Struktur ab. 
 
 
Ambulant betreutes Wohnen 
 
Betreutes Wohnen ist Teil des abgestuften gemeindepsychiatrischen Angebots im 
Bereich Wohnen. Als ambulante Maßnahme mit einer niedrigen Betreuungsintensität 
(gegenüber dem stationären Wohnen) ist der Sozialhilfeträger als Kostenträger 
zuständig. 
Betreutes Wohnen ist eine Betreuungsform außerhalb der eigenen Familie, wenn 
eine stationäre Hilfe in einer Einrichtung nicht erforderlich ist. Die Betroffenen können 
kurz- oder langfristig nicht ohne Hilfe selbstständig leben, aber sie sind in der Lage, 
einen Teil des Tages oder tageweise ohne persönliche Betreuung und Unterstützung 
zu leben. 
 
 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bremerhaven e.V. (AW O) 
 
 
Kontakt  AWO Zentrum  für Soziale Psychiatrie  

Wurster Str. 104 
27580 Bremerhaven 
Tel.:  0471 30979-41 
Fax:  0471 30979-43 
Ansprechpartnerin: Birgit Dettmann  
Mail: b.dettmann@zesp.de 
Homepage: http://www.zesp.de/wohnen_brh.html 
 
Ambulant Betreutes Wohnen – Geestemünde 
Georgstr. 83 / Ecke An der Mühle 
27570 Bremerhaven 
Ansprechpartnerin: Anne Gietzen 
Tel.: 01520-8893986 
Mail: a.gietzen@zesp.de 
 
 

 
Zielgruppe: erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen  
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Angebote:   
� Individuelle Betreuung und Sicherstellung des Hilfebedarfs 
� Große Flexibilität bei Veränderungen des Hilfebedarfs 
� Treffpunkte für Gruppenangebote in der Nähe des 

Wohnumfeldes. 
� Angebote zur Tagesstruktur  

 
Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 

örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

  
Kostenträger: Sozialhilfeträger 
 
 
 
Betreuungs- und Erholungswerk Bremerhaven e.V.  (BE W) 
 
Kontakt:   Wohnen für psychisch erkrankte Menschen  

BEW Bremerhaven e.V. 
Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven 
Tel.:0471 9 54 31 44 oder 0163 76 48 499 
Mail: sternhagen@bew-bhv.de 

Homepage: http://www.bew-bhv.de/betreutes-wohnen-
psychisch-kranker.html 

 
Zielgruppe:   erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen 
 
Angebote:   

• Umfassende Unterstützungs-, Hilfe- und 
Betreuungsleistungen für alle Lebensbereiche 

• Aufsuchende Hilfen in der eigenen Häuslichkeit (eigene 
Wohnung oder betreute Wohngemeinschaft) 

• Individuelle Einzelkontakte und vielfältige Gruppenangebote 
• Kooperation mit und Vermittlung zu anderen Fachdiensten 

und zusätzlichen Hilfen 
• Stärkung des handelnden und Entscheidungen treffenden 

Menschens 
 

Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 
örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger 
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Diakonisches Werk Bremerhaven e.V. 
 
Kontakt:  Arche Zentrum 

Adolf-Kolping-Straße 25 
27578 Bremerhaven 
Tel.: 0471 98488-0 
Fax: 0471 98488-20 
E-Mail: arche-zentrum@diakonie-bhv.de 

 Homepage: www.diakonie-bhv.de/arche-zentrum.html 
  
 Arche Süd 

Buchtstraße 43-45 
27570 Bremerhaven 
Tel.: 0471- 809821-290 
Fax: 0471- 809821-294 
E-Mail: arche-sued@diakonie-bhv.de 

 Homepage: www.diakonie-bhv.de/arche-sued.html 
 
Zielgruppe:  erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen  
 
Angebote:  

• Einzelwohnen oder betreute Wohngemeinschaften 
• Beratung und Assistenz in allen Lebens- und Alltagsfragen, 

hauswirtschaftliche und lebenspraktische Hilfen 
• Unterstützung in den Bereichen Arbeit und Tagesstruktur 
• Unterstützung und Begleitung ärztlicher / therapeutischer 

Maßnahmen 
• Vermittlung zu weiteren Hilfen  
• Krisenhilfe rund um die Uhr 

  
Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 

örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger oder Selbstzahler 
 
 
Elbe- Weser Werkstätten Gemeinnützige GmbH (EWW) 
 
Kontakt EWW  

Betreutes Einzelwohnen, betreute Wohngemeinschaften 
Heinrich-Brauns-Str.8 
27578 Bremerhaven 

 Tel.: 0471 926 898-343  
Tel.: 0471 926 898-344 

 Mail: hanke@eww-wfb.de 
Homepage: www.eww-wfb.de/ 
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 Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8-16 Uhr 
 Ansprechpartnerin: Frau Hanke 
 
Zielgruppe: erwachsene Menschen mit geistigen, körperlichen, psychischen 

und / oder mehrfachen Behinderungen 
 
Angebote:  

� Lebenspraktische Begleitung und direkte Unterstützung im 
Alltag; ( z .B. Hilfestellung bei der Haushaltsführung und 
Einrichtung, beim Einkauf, bei Behördenangelegenheiten, der 
Erledigung des Schriftverkehrs usw.)  

� Beratende und motivierende Unterstützung 
( z. B. beim Umgang mit Finanzen, beim Aufbau oder Erhalt 
beruflicher Tätigkeiten, bei der Tagesstrukturierung, in 
Krisensituationen usw.) 

� Förderung und Aktivierung des Selbsthilfepotenzials 
( z. B. Angebote zur aktiven Freizeitgestaltung und zur 
Erweiterung des sozialen Umfelds durch das Angebot von 
vielfältigen Freizeitveranstaltungen durch den Wohnbereich und 
Treffpunkt „Kleines Amtsgericht“ Krüselstraße 16 in Brhv.) 

� Vermittlung zusätzlicher Hilfen (z. B. bei der Notwenigkeit von 
ärztlicher, medikamentöser oder pflegerischer Versorgung) 

 
Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 

örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger 
 
 
„Haus Lehe“ (privater Träger Eugen Kuni) 
 
Kontakt Haus Lehe 

S. Burmeister/ J. Urbainczyk 
Lutherstr. 2a 
27568 Bremerhaven  
Tel.: 0471 5 84 28 
Fax: 0471 50 38 74 
Mail: info@haus-lehe.de 
Homepage: www.haus-lehe.de 
 

Zielgruppe:  Suchtkranke Männer und Frauen (Alkohol/ Medikamente) 
 
Angebote:   

Hilfestellung und Unterstützung in folgenden Bereichen: 
• Regelung aller finanziellen Bereiche einschließlich  

o Sicherstellung von Leistungsansprüchen  
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o Schuldenregulierung 
• berufliche Rehabilitation  

o Vermittlung in Aus-/ Fort-/ Weiterbildung  
o Reintegration in den ersten oder zweiten Arbeitsmarkt 

• Gesundheitsvorsorge 
• Suchtproblematik 
• Tagesstrukturierung 
• lebenspraktische Alltagsbewältigung 
• hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
• Freizeitgestaltung 
• Anbindung an andere geeignete Hilfeangebote 
• Sicherstellung notwendiger Nachsorge & weiterer ambulanter 

Hilfen  
• Einzelgespräche 

 
• 8 WG- Plätze im Rahmen einer ambulanten Nachbetreuung 

auf einem Bauernhof „Hof Fehrmoor“ 
• Ambulantes betreutes Wohnen (in der eigenen Wohnung) 
 

Zugang:  Vorgespräch  
Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 
örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 
Aufnahmekriterien:  
• Abstinenzbereitschaft und Freiwilligkeit 
• Kostenzusage des zuständigen Sozialhilfeträgers 
• Aufnahmegespräch  
• Zugang vom stationäre Wohnen zum ambulanten Wohnen 

 
Kostenträger:  Sozialhilfeträger  
 
 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Bremerhaven e.V.  (DRK) 
 
Kontakt Prager Straße 75 

27568 Bremerhaven 
Meinhard Ritter  (Leitung) 
meinhard.ritter@drk.bremerhaven.de 
Jennifer Conrad  (stv. Leitung) 
jennifer.conrad@drk.bremerhaven.de 
Tel.: 0471 3096960 
Fax: 0471 30969629 

   Homepage: http://drkbrhv1.drkcms.de/ 
 
Zielgruppe : erwachsene Menschen, die vorübergehend oder auf Dauer Hilfe 

und Unterstützung benötigen, um ein eigenständiges Leben 
führen zu können. Die Betroffenen sind in Folge ihrer seelischen 
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Behinderung in ihren Möglichkeiten zur selbstständigen 
Lebensführung beeinträchtigt, benötigen aber nicht mehr oder 
noch nicht das betreuungsintensivere Angebot einer stationären 
Hilfe 

 
Angebote :   

� Förderung der eigenständigen Mobilität 
� Unterstützung bei der Strukturierung des Tagesablaufs 
� Unterstützung bei der medizinischen& psychiatrischen 

Versorgung 
� Hilfestellung zur aktiven Freizeitgestaltung 
� Unterstützung& Anleitung bei der Wohnungsgestaltung und -

pflege 
� Unterstützung im Umgang mit Krisen 
� Vermittlung vom Krankheitsverständnis 
� Beratung & Unterstützung bei Körperpflege, Ernährung, 

Bekleidung 
� Unterstützung bei der Erfüllung von Arbeits- und 

Ausbildungsanforderungen 
� Förderung bzw. Aufbau kommunikativer und sozialer 

Kompetenzen 
� Kontakte mit Leistungsträgern 
� Unterstützung im Umgang mit Behörden und anderen 

Institutionen 
� Unterstützung im Umgang mit eigenen Finanzmitteln 
� Entwicklung einer Wohnperspektive 
� Begleitung zum Aufbau eines sozialen Umfeldes und der 

Teilnahme am gesellschaftlichen Leben 
� Unterstützung bei beruflicher Orientierung 
� Begleitung bei beruflicher Rehabilitation 

 
Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 

örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger 
 
 
 

Stationäres Wohnen 
 
Stationäres Wohnen ist Teil des abgestuften gemeindepsychiatrischen Angebots im 
Bereich Wohnen. Das Angebot richtet sich an psychisch kranke bzw. behinderte 
volljährige Erwachsene, 

- die ohne persönliche Betreuung, Unterstützung und Förderung nicht 
selbstständig leben können, 
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- bei denen eine ambulante ärztliche und/oder psychotherapeutische 
Behandlung - ggf. mit zusätzlich ärztlich verordneter ambulanter nichtärztlicher 
Therapie oder Pflege nicht ausreicht oder nicht möglich ist, 

- bei denen ambulante Maßnahmen der Eingliederungshilfe (Betreutes 
Wohnen) nicht oder nicht mehr ausreicht. 

Ziel ist ein Leben ohne heimstationäre Versorgung und Betreuung bzw. 
betreuerische Hilfen. Soweit eine heimstationäre Versorgung und Betreuung 
unumgänglich bleibt, liegt die vorrangige Zielsetzung darin, die Teilhabe am 
normalen sozialen Leben zu ermöglichen. Stationäre Krankenhausbehandlung sollte 
weitgehend vermieden werden.  
 
 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bremerhaven e.V. (AW O) 
Haus am Sollacker 
 
Kontakt:  Haus am Sollacker 

27576 Bremerhaven 
Stresemannstraße 244  
 
Frau Hildegard Heinen 
Tel.: 0471 95253-0  
Fax: 0471 9525354 
Mail: h.heinen@zesp.de 
Homepage:  http://www.zesp.de/sollacker.html 

 
Zielgruppe : erwachsene Menschen mit einer psychischen Erkrankung, die 

vorübergehend oder längerfristig einen besonderen 
Betreuungsbedarf im Bereich „Wohnen“ haben 

 
Angebote :  

• individuelle Wohnangebote in verschiedenen Wohngruppen 
• Unterstützung bei Tagesstruktur, Beschäftigung und Arbeit 
• Ermutigung, Erinnerung, übende Begleitung bis hin zu 

kompensatorischer Übernahme durch die MitarbeiterInnen 
der Einrichtung 

 
Zugang : Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 

örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger : Sozialhilfeträger 
 
 
Haus Anker 
 
Kontakt:   Hans Jürgen Schiak (Leitung) 

Haus Anker I    Haus Anker II 
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Zoppoter Str. 4   Krüselstraße 36 
27574 Bremerhaven  27576 Bremerhaven 
Tel.:0471 55159   Tel.:0471 9585427 
Fax:0471 9515734   Fax:0471 9585429 
E-Mail: haus.anker@awo-bremerhaven.de 
 
 
 

 
Zielgruppe: chronisch mehrfachbeeinträchtigte abhängigkeitskranke Männer 

und Frauen 
 
Angebote: dauerhafte Aufnahme von insgesamt 27 Bewohner/innen mit 

langjährigen Krankheitsverläufen und problematischen 
Rehabilitationsvoraussetzungen  
Die Familiäre Umgebung soll ermöglichen, in der Gemeinschaft 
wieder eigenverantwortlich zu leben und ein neues 
Realitätsbewusstsein zu entwickeln. Dabei helfen die Einbindung 
in Arbeit, Beschäftigungsangebote und Freizeitgestaltung. 

Zugang: Aufgenommen werden kann, wer eine Entgiftung abgeschlossen 
hat und in der Lage und willens ist, sich in eine Gemeinschaft 
einzuordnen (Heimfähigkeit). Nicht aufgenommen werden 
Personen, die schwer körperlich oder geistig behindert oder 
pflegebedürftig sind oder die an endogenen Psychosen leiden. 

Kostenträger: Sozialhilfeträger 
 
 
Diakonisches Werk Bremerhaven e.V. 
 
Kontakt:  Arche Zentrum 

Adolf-Kolping-Straße 25 
27578 Bremerhaven 
Tel.: 0471 98488-0 
Fax: 0471 98488-20 
Mail: arche-zentrum@diakonie-bhv.de 
Homepage: www.diakonie-bhv.de/arche-zentrum.html 

 
Zielgruppe:  erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen, die 

mindestens vorübergehend nicht in der Lage sind, eine eigene 
Wohnung zu unterhalten 

 
Angebote :  

• Einzel- und Doppelappartements, Dreier-Wohngruppe, jeweils 
mit Telefon, Dusche/WC, Wohnküche oder Pantry- Küche 

• Beratung und Assistenz in allen Lebens- und Alltagsfragen, 
hauswirtschaftliche und lebenspraktische Hilfen 

• Unterstützung in den Bereichen Arbeit und Tagesstruktur 
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• Unterstützung und Begleitung ärztlicher / therapeutischer 
Maßnahmen 

• Vermittlung zu weiteren Hilfen  
• Krisenhilfe rund um die Uhr 

Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 
örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger oder Selbstzahler 
 
 
Elbe-Weser Werkstätten Gemeinnützige GmbH 
 
Kontakt:  Heinrich-Brauns-Str.8 

27578 Bremerhaven 
 Montag bis Freitag 8- 16 Uhr 
  

Frau Hanke 
 0471 926 898-343 oder 0471 926 898-344 

Mail: hanke@eww-wfb.de 
Homepage: www.eww-wfb.de 
 

 
Zielgruppe: psychisch-, geistig-, körper- und mehrfachbehinderte 

erwachsene Menschen 
 
Angebote:  stationäres Einzelwohnen, stationäre Wohngemeinschaften 

(Außenwohnen in Leherheide)  
Wohnstätten: „Walter- Mülich- Haus“ und „Kleiner Blink“ 

Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 
örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger 
 
 
Haus Lehe (privater Träger  Eugen Kuni) 
 
Kontakt:  Haus Lehe 

J. Urbainczyk / I. Kaiser 
Lutherstr. 2a 
27568 Bremerhaven  
Tel.: 0471 5 84 28 
Fax: 0471 50 38 74 
Mail: info@haus-lehe.de 
Homepage: www.haus-lehe.de 
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Zielgruppe: erwachsene suchtkranke Männer und Frauen  
(Alkohol und Medikamente) 

 
Angebote:  Hilfestellung und Unterstützung in folgenden Bereichen: 

• Regelung aller finanziellen Bereiche einschließlich  
o Sicherstellung von Leistungsansprüchen  
o Schuldenregulierung 

• berufliche Rehabilitation  
o Vermittlung in Aus-/ Fort-/ Weiterbildung  
o Reintegration in den ersten oder zweiten Arbeitsmarkt 

• Gesundheitsvorsorge 
• Suchtproblematik 
• Tagesstrukturierung 
• lebenspraktische Alltagsbewältigung 
• hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
• Freizeitgestaltung 
• Wohnraumvermittlung 
• Unterbringung in andere geeignete Hilfeangebote 
• Sicherstellung notwendiger Nachsorge u. weiterer ambulanter 

Hilfen 
• Einzelgespräche 
• Gruppengespräche 
• Sport- und Bewegungstherapie 
• Kunsttherapie 
• Arbeitstherapie 
• Gedächtnistraining 
• Ausflüge 
• Schwimmen 
• Freizeit- und Sportangebote (z.B. Badminton, Kegeln/ 

Bowlen) 
 
Zugang: Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54 SGB XII / Antrag beim 

örtlichen Sozialhilfeträger, Begutachtung durch den 
Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 
 
Aufnahmekriterien:  
• Abstinenzbereitschaft und Freiwilligkeit 
• Kostenzusage des zuständigen Sozialhilfeträgers 
• Aufnahmegespräch ist erforderlich 
• Abgeschlossene Entgiftung 

 
Kostenträger: Sozialhilfeträger SGB XII §§ 53,54 sowie Selbstzahler 
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GISBU mbH 
 
Kontakt: Wilhelm-Wendebourg-Haus 

Hackfahrel 16 
27572 Bremerhaven 
Tel.: 0471 71590 
Fax: 0471 7004465 
Mail: wwh@diakonie-bhv.de 

 
 Homepage: http://www.gisbu.de/ 
 
 
Zielgruppe:  Frauen und Männer, deren besondere Lebensverhältnisse mit 

sozialen Schwierigkeiten verbunden sind und die einen 
intensiven, stationären Hilfebedarf haben. (Gesetzliche 
Grundlage §67ff SGB XII sowie im Bedarfsfall auch §53ff SGB 
XII) 

 
Angebote:   Unterstützung bei folgenden Bereichen: 

• Sicherstellung von Leistungsansprüchen  
• Regelung aller finanziellen Belange  
• Schuldenproblematik  
• Gesundheitsvorsorge  
• Suchtproblematik  
• Vermittlung in Aus-/ Fort-/ Weiterbildung und Arbeit  
• Sicherstellung und Aufnahme sozialer Kontakte  
• Hilfen zur Tagesstrukturierung und Alltagsbewältigung  
• hauswirtschaftliche Hilfen  
• Freizeitgestaltung  
• Wohnraumvermittlung  
• Unterbringung in andere adäquate Hilfeangebote  
• Sicherstellung notwendiger Nachsorge und ambulanter Hilfen  

 
Zugang:  Antrag beim Sozialhilfeträger 
 
Kostenträger: Sozialhilfeträger 
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Tagesstätten 
 
Tagesstätte Boje  
 
Kontakt: Verein für Neue Arbeit in Bremerhaven e.V. 

Bürgermeister-Smidt-Straße 129 
27568 Bremerhaven 
Frau Buddrus  
Tel.: 0471 44 260 
Fax: 0471 39 10 819 
Mail: boje@nord-com.net 
Mo.- Do. 09.15 Uhr - 17.00 Uhr,    
Fr.     09.15 Uhr - 15.30 Uhr, 
Sa. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr,  
So. 10.00 Uhr - 14.00 Uhr 
 

Zielgruppe:  Erwachsene Menschen mit psychischen Erkrankungen 
 
Angebote:  Arbeit und Beschäftigung 

• Café Bewirtschaftung, Kochen, Backen 
• Wäscheservice 
• Gartenpflege 

 
   Kontakt und Beratung 

• individuelle Gesprächsangebote 
• Hilfestellung in Krisenzeiten 
• Versorgung (Frühstück, Mittag, Kuchen, Getränke) 

 
Kreativangebote und Freizeitaktivitäten 
• Kreativgruppen 
• Gedächtnistraining 
• Arbeit am PC/ Internet 
• Ausflüge (Kino, Schwimmen, Billard) 
• Tagesfahrten 

 
Zugang:   bitte direkt an die Tagesstätte wenden 
Kostenträger:  Sozialhilfeträger  
 
 
 
GISBU mbH – Tagesaufenthalt Schiffdorfer Chaussee 3 0 
 
Kontakt:  Schiffdorfer Chaussee 30 

27574 Bremerhaven 
Tel.: 04 71 94758-41  
Fax: 04 71 94758-20 
Mail: tas@diakonie-bhv.de 



 

 41 

 

Homepage: http://www.gisbu.de/index.php/tagesaufenthalt.html 
Mo – Fr: 8.00 – 15.30 Uhr; Sa+So: 8.00-14.00 Uhr 

 
Zielgruppe: Den Tagesaufenthalt können insbesondere Personen mit 

besonderen sozialen Schwierigkeiten nutzen. Sonstige 
Personengruppen sind nicht ausgeschlossen. 

 
Angebote: 

• Schutz- und Kommunikationsraum 
• Freizeitangebote 
• Nutzung von Waschmaschine, Trockner und Dusche 
• Beratung zur Vermittlung weiterführender Hilfen 
• Möglichkeit der postalischen Meldung für Jobcenter und 

Agentur für Arbeit  
• Frühstück von 8- 9 Uhr (gegen ein geringes Entgelt)  
• Mittagessen von 12- 13 Uhr (gegen ein geringes Entgelt) 
• Zeitung sowie Fernseher 
• verschiedene kleine Imbisse und Getränke während der 

gesamten Öffnungszeit 
 
Zugang:   vor Ort anfragen 
 
Kostenträger:  Sozialhilfeträger 
 
 
Café JumpIn der AWO Bremerhaven 
 
Kontakt:   Suchtberatungszentrum  

Peter Rothe 
Rickmersstraße 133   
27568 Bremerhaven 

   Tel.: 0471 4190901 
   E-Mail: jumpin@awo-bremerhaven.de 
   Öffnungszeiten: täglich 8.30- 15.30 Uhr  
 
Zielgruppe:  Menschen, die von illegalen Drogen abhängig sind, sowie deren 

Angehörige und Freunde 
Angebote:  

• niedrigschwelliges Angebot für aktive Konsumenten von 
Drogen, Substituierte, ehemalige Drogenabhängige 

• Vermittlung zu höher schwelligen Angeboten wie 
Drogenberatung, Entgiftung, Therapie, Substitutionspraxen  

• Überlebenshilfe und Rückzugsort für Drogenkonsumenten 
• Lebenspraktische Angebote  
• Safer- Use Aufklärung 
• Spritzentausch 
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• Vermittlung bei medizinischen Belangen 
   
Zugang: offenes Angebot 
 
Kostenträger: Stadt Bremerhaven 
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Arbeit, berufliche Rehabilitation und Beschäftigung  
 
Beschäftigung und Arbeit sind besonders wichtige Bestandteile der Rehabilitation für 
psychisch kranke Menschen. Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben werden 
erbracht, wenn die Perspektive beruflich tätig zu werden oder zu bleiben, infolge 
einer Behinderung dauerhaft wesentlich gemindert ist und daher Hilfen erforderlich 
sind. 
Für die Erbringung der Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben steht in 
Bremerhaven eine differenzierte Infrastruktur zur Verfügung. Dazu gehören Betriebe, 
Bildungsträger, Einrichtungen der beruflichen Rehabilitation, Werkstätten für 
behinderte Menschen, die Agentur für Arbeit, berufsbegleitende Dienste. 
 
 
Agentur für Arbeit Bremerhaven 
 
Kontakt:  Grimsbystr. 1 

27570 Bremerhaven 
0471/ 9449151 

 
Zielgruppe: Personen, deren Aussichten am Arbeitsleben teilzuhaben wegen 

Art und Schwere einer Behinderung gemindert sind und die 
deshalb Hilfen zur beruflichen Eingliederung benötigen. 

Angebote:  Die Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben umfassen die  
allgemeinen Leistungen, wie sie auch für nicht behinderte 
Menschen erbracht werden, sowie besondere Leistungen, die 
nur dann erbracht werden, wenn eine berufliche Eingliederung 
nicht durch die allgemeinen Leistungen erreicht werden kann. 
Dazu gehören u.a.:  
• Hilfen zur Erlangung oder Erhaltung von Ausbildungs- oder 

Arbeitsplätzen 
• Berufliche Ausbildung, 
• Berufliche Weiterbildung 
• Trainingsmaßnahmen 
• Probebeschäftigung 
• Arbeitshilfen 

 
Zugang:  durch direkte Kontaktaufnahme 
 
Kostenträger: Die Bundesagentur für Arbeit ist entweder selbst 

Rehabilitationsträger oder sie wird vom zuständigen 
Rehabilitationsträger (Rentenversicherungsträger, 
Berufsgenossenschaften, Versorgungsverwaltung) beteiligt, um 
zu Notwendigkeit, Art und Umfang von Leistungen Stellung zu 
nehmen. 
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Integrationsfachdienst Bremerhaven / Wesermünde 
 
Integrationsfachdienste unterstützen schwerbehinderte Menschen mit einem 
besonderen Bedarf an arbeitsbegleitender Betreuung. Hierzu gehören ausdrücklich 
auch Menschen mit einer psychischen Störung, die sich im Arbeitsleben besonders 
nachteilig auswirkt und die Teilhabe am Arbeitsleben auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt erschwert. Die Aufgabenstellung der Integrationsfachdienste umfasst 
sowohl die Beratung, Unterstützung und Vermittlung schwerbehinderter Menschen 
wie auch die Information und Beratung von Arbeitgebern. 
 
Zielgruppe:   

• arbeitssuchende Menschen mit Behinderungen mit Wohnsitz 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Bremerhaven  

• Menschen mit Behinderungen, die Unterstützung am 
Arbeitsplatz benötigen und ihren Arbeitsplatz in Bremerhaven 
haben 

 
 
Angebot: Beratung, Qualifizierung, Arbeitsvermittlung und 

Berufsbegleitung für Menschen mit Behinderung. Die Beratung 
orientiert sich an der jeweiligen Situation und an Ihren 
individuellen Voraussetzungen und Zielen und erfolgt unter 
Einhaltung der Schweigepflicht und  ist für Sie ein freiwilliges 
und kostenloses Angebot 

 
Kontakt:  Am Bredenmoor 4 

27578 Bremerhaven 
Telefon: 0471 - 80 62 09 – 0 
Fax: 0471 - 80 62 09 – 29 
eMail: ifd@eww-wfb.de 

 Homepage: http://www.ifd-bremerhaven.de/index.php/home.html 
 
Zugang:  durch direkte Kontaktaufnahme 
 
 
 
Berufsförderungswerk Friedehorst–Bremen 
 
Berufsförderungswerke sind überregionale und überbetriebliche 
Rehabilitationseinrichtungen. Sie dienen in erster Linie der beruflichen Weiterbildung 
(z. B. Qualifizierungs- und Umschulungsmaßnahmen) behinderter Erwachsener, die 
nicht durch betriebliche oder allgemeine Leistungen für nichtbehinderte Menschen 
weitergebildet werden können. Die Einrichtungen verfügen neben den 
Ausbildungsstätten über begleitende medizinische, psychologische und soziale 
Dienste und ermöglichen somit notwendige begleitende Hilfen.  
 
Kontakt:   Bremen  

Rotdornallee 64 
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28717 Bremen-Lesum 
Telefon 04 21 63 81 207 
Telefax 04 21 63 81 644 

   Bremerhaven 
Bürgermeister- Smidt- Str. 16-18 
27568 Bremerhaven 
Tel.:  0471 9412470 
Tel.:  0471 9414525 
Fax.: 0471 9414527 

 
 
PAS- Projekt 
 
Kontakt: Ute Anter 

Tel.: 0471 9414525 
Fax: 0471 9414527 
Mail: anter.pas.bremerhaven@friedehorst.de 
 
Birgit Rother-Frei 
Tel.: 0471 9412422 
Fax: 0471 9414527 
Mail: rother-frei.pas.bremerhaven@friedehorst.de 
 
E-Mail: pas.bremerhaven@friedehorst.de 

Homepage:http://www.pas-

projekt.de/rehatraeger/standort_bremerhaven.htm 

 
 
Zielgruppe: Menschen, die seelisch beeinträchtigt oder behindert sind und 

ins Arbeitsleben einsteigen oder zurückkehren wollen. 
 
Angebote:    

• Dauer: je nach Verlauf bis zu zwölf Monaten. 
• Ziel: Vermittlung eines geeigneten Arbeitsplatzes 
• Maßnahme gliedert sich in mehrere wohnortnahe betriebliche 

Praktika 
• Teilnehmer/-innen werden regelmäßig an ihren 

Praktikumsplätzen aufgesucht 
• Begleitend: wöchentliche Schulungen, 

Einzelberatung&Coaching  
 
Allgemein  

• Organisation der Praktika  
• Stellenakquisition  
• Hilfestellung bei arbeitsplatzrelevanten Fragen  
• Klärung Selbsteinschätzung/Gesamteinschätzung  
• Unterstützung in Krisen  
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• Langfristige Nachbetreuung  
• Testen der Arbeitsfähigkeit  

 
Begleitende Schulungen  

• Soziale Kompetenz 
• Lern- und Merkfähigkeit 
• Gruppenarbeit 
• arbeitsmarktrelevante Themen 
• Berufskunde 
• training on the job 
• Medikamentencompliance 
• Expertengespräche 
• Entwicklungsgespräche 

Angebote nach Festeinstellung   
• Teilnahme an den einmal monatlich stattfindenden 

Ehemaligentreffen  
• Krisenintervention  
• Je nach Vereinbarung weiterhin Besuche am Arbeitsplatz  

 
Zugang:  In die PAS– Maßnahme wird fortlaufend aufgenommen.  

Scheidet ein Teilnehmer aus, wird der freie Platz umgehend neu 
besetzt. Hierzu existieren in den meisten PAS- Zweigstellen 
Wartelisten, auf denen alle Teilnehmer/-innen geführt werden, 
die durch den zuständigen REHA–Träger angemeldet wurden.  
Die Dauer der Wartezeit ist regional unterschiedlich. 
Vor Beginn der Maßnahme werden mit dem Teilnehmer weitere 
Aufnahmegespräche geführt.  

 
Kostenträger: Arbeitsämter, Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, 

Landesversicherungsanstalten, Berufsgenossenschaften 
 
 
Berufliches Trainingszentrum  
 
Berufliche Trainingszentren sind regionale Einrichtungen für Leistungen zur Teilhabe 
am Arbeitsleben. Sie dienen in erster Linie dem Wiedereinstieg von Erwachsenen mit 
einer psychischen Störung in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Dies geschieht über 
� die Abklärung vorhandener Kompetenzen, 
� die Wiederauffrischung früherer beruflicher Kenntnisse und Kompetenzen, 
� die Erarbeitung beruflicher Anpassungen und, wenn notwendig, 
� den Erwerb von Teilqualifikationen 
 
 
Kontakt:  Ursula Jantos  

Tel.: 0471 9412470 
Fax: 0471 9414527 
Mail: jantos.btz.bremerhaven@friedehorst.de 
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Silvia Rust  
Tel.: 0471 9412470 
Fax: 0471 9414527 
Mail: rust.btz.bremerhaven@friedehorst.de 

 Homepage: 
www.bfw-friedehorst-
bremen.de/aussenstellen/bremerhaven/btz.php 

 
Zielgruppe:  Menschen, die nach einer psychischen Erkrankung (Psychosen, 

Neurosen, psychosomatische Störungen u.ä.) beruflich 
weiterkommen möchten 

 
Angebote:  

• schrittweise Vorbereitung auf Arbeitsmarkt, Umschulung, 
Ausbildung  oder Maßnahme zur Teilhabe (s.o. PAS 
Projekt) 

• Praktika  
• Eingangstraining mit Erarbeitung von einem individuellen 

Trainingsplan unter Berücksichtigung der 
Grundarbeitsfähigkeiten  

• Förderungs- und Qualifizierungsphase 
• Parallel findet ein psychosoziales Begleitprogramm statt 
• Regelmäßige Einzelgespräche und Gruppenangebote  

 
Zugang: Anmeldung erfolgt über die Träger der beruflichen Rehabilitation. 

Informationsgespräche können jederzeit terminiert werden. 
Kostenträger:   
 
 
Berufliche Rehabilitation in Betrieben 
 
Kontakt:  Sabine Riemer und Angelika Tank  

Tel.: 0471 9412249 
Fax: 0471 9414527  
Mail: tank.quer.bremen@friedehorst.de 

 Homepage: 
www.bfw-friedehorst-
bremen.de/aussenstellen/bremerhaven/brb.php 

 
Zielgruppe: Teilnehmer, die aufgrund ihrer persönlichen/familiären Situation 

nicht in einem Berufsförderungswerk umschulen können oder 
wollen und die den besonderen Anforderungen einer zeitlich 
verkürzten Ausbildung im Betrieb gewachsen sind. 

 
Angebote: Maßnahme gliedert sich in zwei Anteile: 

 
Rehabilitationslehrgang: 
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• Grundkenntnisse in Deutsch, Mathematik, 
Naturwissenschaften  

• berufsbezogenes Fachwissen  
• Hilfen zur Stärkung ihrer sozialen Kompetenzen  
• individuelle Lerntechniken und Arbeitsstrategien 
Betriebliche Umschulung: 
• Besuch der örtlichen Berufsschule 
• zusätzlich fachtheoretischen Einzel- bzw. 

Kleingruppenunterricht 
• Sozialpädagogische Betreuung während der Ausbildung 
• intensive Prüfungsvorbereitung 
• Nachbetreuung zwecks Integration in den ersten 

Arbeitsmarkt  
 
 
MOIN im beruflichen Trainingszentrum 
 
Kontakt: Petra Klingenberg 

Tel.: 0471 3099268 
Fax: 0471 9414527 
Mail: klingenberg.moin.bremerhaven@friedehorst.de 

 Homepage:www.bfw-friedehorst-
bremen.de/aussenstellen/bremerhaven/moin.php 

 
Zielgruppe: Menschen, die nach einer psychischen Erkrankung  beruflich 

weiterkommen möchten 
 
Angebote:  

• praktische Arbeiten aus kaufmännisch- 
verwaltenden&handwerklich-  technischen Berufen 

• Klärung des schulischen Kenntnisstandes 
• Blick auf die Grundarbeitsfähigkeiten 
• Gruppenarbeiten zu Themen rund um Arbeit und Gesundheit 
• Bewerbungstraining 
• Psychologische Eignungsuntersuchung 
• Arbeitsanamnese u.v.m. 

 
Zugang: Eine Anmeldung erfolgt über die Träger der beruflichen 

Rehabilitation 
 
 
MOVE Bremerhaven 
 
Kontakt: Jenny Güler  

Tel.: 0471 3099267 
Fax: 0471 9414527 
Mail: gueler.btz.bremerhaven@friedehorst.de 
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Homepage: www.bfw-friedehorst-
bremen.de/aussenstellen/bremerhaven/move.php 

 
Zielgruppe: Teilnehmer, deren Fokus nicht auf einer Qualifizierung oder einer 

Ausbildung bzw. einer Umschulung liegt, sondern die auf der 
Suche nach einem geeigneten Arbeitsplatz sind 

Angebote: Klärung von: 
• Grundarbeitsfähigkeiten 
• gesundheitliche Stabilität 
• psychische und physische Belastungsfähigkeit 
• persönlichen Probleme 
• Lern- und Leistungsfähigkeit 
Außerdem: 
• praktische Arbeiten aus kaufmännisch/verwaltenden und 

gewerblich/technischen Berufsfeldern  
• Kulturtechniken (u. a. Deutsch und Mathematik)  
• Arbeit mit dem Computer  
• Erarbeitung wesentlicher Aspekte bei der Berufs- bzw. 

Arbeitsplatzwahl und ein Bewerbungstraining  
• erweiterten Berufswegplanung 
• Ausbau persönlicher Ressourcen 
• Eruierung des regionalen Arbeitsmarktes 
• Akquise eines betrieblichen Praktikumsplatzes 
• Begleitgruppen und Schulungen  
• Einzelgespräche 
• Nachbetreuung 
• Ziel: Vermittlung eines Arbeitsplatzes  
• U.v.m 

 
 
Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM)  
 
Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) sind Einrichtungen zur Teilhabe 
behinderter Menschen am Arbeitsleben. Für wesentlich behinderte Menschen bieten 
sie  
� eine angemessene berufliche Bildung und eine Beschäftigung zu einem ihrer 

Leistung angemessenen Arbeitsentgelt aus dem Arbeitsergebnis und  
� die Möglichkeit, die Leistungs- oder Erwerbsfähigkeit zu erhalten, zu entwickeln, 

zu erhöhen oder wiederzugewinnen und dabei die Persönlichkeit 
weiterzuentwickeln.  

Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) stehen auch psychisch erkrankten 
Menschen zur Verfügung. Einen Rechtsanspruch auf Aufnahme in eine WfbM haben 
Personen, die nicht nur vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch wesentlich 
behindert sind und die aufgrund der wesentlichen Behinderung auf nicht absehbare 
Zeit im rentenrechtlichen Sinne voll erwerbsgemindert sind. Nach Durchlaufen des 
Eingangsbereichs und des Berufsbildungsbereichs bieten diese Werkstätten 
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Dauerarbeitsplätze (Arbeitsbereich) in verschiedenen handwerklichen oder 
industriellen Arbeitsbereichen an. Die Mehrzahl der Arbeitsplätze in der WfbM ist auf 
den Personenkreis der Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung 
ausgerichtet.  
 
 
Elbe- Weser Werkstätten (EWW) 
 
Kontakt: Mecklenburger Weg 42 
 27578 Bremerhaven 
 Tel.: 0471 6890 

Fax: 0471 689140 
Mail: info@eww-wfb.de 
Homepage: www.eww-wfb.de 

 
Zielgruppe: psychisch-, geistig-, körper- und mehrfach behinderte Menschen 
 
Zugang: Aufnahme in den Arbeitsbereich der WfbM nach 

Eingangsverfahren und Berufsbildungsbereich oder bei 
Werkstattwechsel 

 
Kostenträger:  Berufsbildungsbereich: 

Arbeitsamt, Rentenversicherungs- und Unfallversicherungsträger 
Arbeitsbereich: 
Sozialhilfe-, Jugendhilfe-, Unfallversicherungsträger oder die 
Kriegsopfer- und Hinterbliebenenfürsorge, in Einzelfällen auch 
Versorgungsamt 

 
 
Lebenshilfe Bremerhaven e.V.  
 
Kontakt:  

Adolf-Kolping-Str. 29 
27578 Bremerhaven 
Tel: (04 71) 9 62 67-0 
Fax: (04 71) 9 62 67-99 
Mail: info@lebenshilfe-bremerhaven.de 
Homepage: www.lebenshilfe-bremerhaven.de 

 
Zielgruppe: geistig-, körper- und mehrfach behinderte Menschen 
 
Zugang: Aufnahme in den Arbeitsbereich der WfbM nach 

Eingangsverfahren und Berufsbildungsbereich oder bei 
Werkstattwechsel 

 
Kostenträger:  Berufsbildungsbereich: 

Arbeitsamt, Rentenversicherungs- und Unfallversicherungsträger 
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Arbeitsbereich: 
Sozialhilfe-, Jugendhilfe-, Unfallversicherungsträger oder die 
Kriegsopfer- und Hinterbliebenenfürsorge, in Einzelfällen auch 
Versorgungsamt 

 
 
Angebote zur Beschäftigung und Tagesstruktur 
 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bremerhaven e. V. (A WO) 
 
Kontakt:   Zentrum für soziale Psychiatrie  
 Regina Köster 

27576 Bremerhaven 
Stresemannstraße 244 
Tel.: 0471/9525340 
Fax: 0471/9525354  
Mail: r.koester@zesp.de 
Homepage:  http://www.zesp.de/tagesstruktur.html 

 
Zielgruppe: Menschen mit Behinderung und / oder in besonderen sozialen 

Schwierigkeiten 
 
Angebote:    

• „CoCu“ in Bremerhaven 
„Yollyblue“ in Dorum  

• Die Garten und Landschaftsbaugruppen „Grashüpfer“ 
• „Die Servicegruppen“ in Bremerhaven und dem Landkreis 

Cuxhaven  
• Die Zeitungsgruppe „Kunterbund“ 
• Die Büroservicegruppe in Bremerhaven  
• Die „Creatiefgaragen“ in Dorum 
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Selbsthilfegruppen  
 
Die besondere Bedeutung der Selbsthilfe von Betroffenen und Angehörigen wird im 
§§ 5 des PsychKG hervorgehoben. In Bremerhaven existieren für psychisch kranke 
bzw. psychiatrieerfahrene Menschen nur wenige Selbsthilfegruppen. Dafür ist 
sicherlich auch die besondere Situation von psychisch kranken Menschen 
verantwortlich. Psychische Krankheiten sind mit Einschränkungen verbunden, die ein 
kontinuierliches Engagement in einer Gruppe schwierig machen. Als „Dach“ und 
Ansprechpartner der Selbsthilfegruppen betreibt der „Bremerhavener Topf“ eine 
Kontakt- und Beratungsstelle in der Hafenstraße.  
 
 
Selbsthilfe Bremerhavener Topf e. V. – Informations -, Kontakt- und 
Unterstützerstelle:  
 
Kontakt:    Hafenstraße 9, 

Bremerhaven, ! 04 71/4 50 50 und ! 04 71/4 83 46 73  
montags bis freitags 9 bis 13 Uhr, mobil ! 01 51/10 40 23 49,  
E-Mail: selbsthilfe-bremerhavenertopf@nord-com.net;  

info@bremerhavener-topf.eu 
Homepage: www.selbsthilfe-bremerhavener-topf.de 

 
Aufgaben:  

� Hilfe bei Anfragen von interessierten Bürgern;   
� Vermittlung von Kontakten zu bestehenden Gruppen und 

Vereinen; 
� fachliche, inhaltliche und formale Hilfe bei der Neugründung 

einer Selbsthilfegruppe; 
� Informationen über Fördermöglichkeiten; 
� Angebote zu themenbezogenen Fortbildungen; 
� Vermittlung von Kontakten zu Behörden, Institutionen und 

Parteien; 
� Informationsaustausch der Selbsthilfegruppen und –vereine 

untereinander; 
� Unterstützung bei Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung, 

Buchhaltung und in Finanzfragen; 
� Vorbereitung, Organisation und Koordination jährlicher 

Fachveranstaltungen; 
� Organisation und Durchführung des jährlichen Selbsthilfetags 

in der „Bürger“. 
 
 
� Selbsthilfegruppe Angst und Depression: 

Tel.: 01 76/70 19 36 29. 
� Borderline-Selbsthilfegruppe:  

Tel.: 04 71/5 04 46 85 
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� Sozialspsychiatrischer Förderkreis „Das Boot“  Reinkenheide Station 1 B:  
Tel.: 04 71/2 99 34 33 

� Alzheimer-Gesellschaft Bremerhaven 
e. V.: Tel.: 04 71/20 78 87 

� Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete (SGA):  
Tel.: 04 71/2 11 12. 

� SADD (Selbsthilfegruppe für Angehörige von Drogengefährdeten und -
abhängigen):  
Tel.: 04 71/4 50 50. 

� Freundeskreis zur Vorbeugung und Überwindung der Al koholsucht e. V.: 
Tel.: 04 71/7 77 83. 

� Guttempler:  
Tel.: 04 71/29 15 48. 

� Deutscher Frauenbund für alkoholfreie Kultur:  
Tel.: 04 71/30 31 94. 

� Selbsthilfegruppe ADHS (Aufmerksmkeitsdefizitsyndrom Mit und ohne 
Hyperaktivität): Tel.: 0176/92 24 76 68. 

� Alles wird gut e. V. – Kinder mit autistischen Züge n und ähnlichen 
Krankheiten:  
Tel.: 01 73/8 59 01 36. 

 
 
 

Trialog  
 
„Trialog" meint den Austausch zwischen Betroffenen, Angehörigen und 
Professionellen auf Augenhöhe. Experten durch eigene Erfahrung treffen Experten 
durch Ausbildung und Beruf, um sich wechselseitig fortzubilden und eine 
gemeinsame Sprache zu finden. Entstanden ist die Form des Trialogs in den 
Psychoseseminaren, die 1989 in Hamburg begannen. Inzwischen gibt es 
Trialogforen an vielen Orten, auch in Bremerhaven.  
 
Bremerhavener Trialog 
 
Veranstalter: Aktionsbündnis seelische Gesundheit 
 
Kontakt:    Zentrum für seelische Gesundheit 

Hafenstr. 126; 2.OG 
27576 Bremerhaven 
0471 / 984880 
arche-zentrum@diakonie-bhv.de 
Ansprechpartner:   Michael Tietje 
ARCHE Sozialpsychiatrische Hilfen 
Adolf-Kolping-Str. 25 
27578 Bremerhaven 
0471 / 9848810 
Mail: michael.tietje@diakonie-bhv.de 
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Geschlechtsspezifische Angebote 
 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
 
Frauen und Sucht im Klinikum Bremerhaven Reinkenhei de 

 
Kontakt:  Adresse:   Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven 

Zentral:   0471 299-0 
Mail:   psychiatrie@klinikum-bremerhaven.de 
Homepage:  http://www.klinikum-bremerhaven.de/44/40 
 

Angebot:  
Gruppenangebot: Frauen und Sucht im Klinikum 
Bremerhaven Reinkenheide 
In dieser von einer Therapeutin (Ärztin, Psychologin oder 
Sozialarbeiterin) moderierten Gruppe können die 
Teilnehmerinnen offen und ohne Hemmungen über Ängste, 
Erlebnisse, Erfahrungen etc. reden und sich mit anderen Frauen 
austauschen. 
Termin: jede Woche Donnerstag 14.00 - 15.00 Uhr 
Ort: Klinikum Bremerhaven - Reinkenheide, Gruppenraum 
Station 2B 
Informationen:  Tel: 0471/ 2993435 oder: 0471/ 2993400  
Station 2B Tel: 0471/2993435 

 
 
Frauenhaus Bremerhaven und Frauenberatungsstelle 
 
Kontakt:     Telefon: 0471-83001 

E-Mail: frauenhaus@diakonie-bhv.de 
Homepage: www.diakonie-bhv.de/frauenhaus.html 
 

Angebote:  
Das Frauenhaus der GISBU bietet:  
� einen sicheren Schutzraum für Frauen und Mütter mit Kindern 

(Söhne allerdings nur bis zum 18. Lebensjahr), die von 
häuslicher Gewalt betroffen sind.  

� Beratung und Unterstützung an, wenn Sie vom Verlust der 
Wohnung bedroht oder von Obdachlosigkeit betroffen sind. 

� Schutzunterkunft für Frauen, die Opfer von Menschenhandel 
und/oder Zwangsprostitution geworden sind. 
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Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 
Schwerpunkt der Darstellung sind ambulante und klinische Angebote der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie bzw. -psychotherapie. Dabei darf nicht außer Acht gelassen 
werden, dass eine gute Zusammenarbeit zwischen Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Jugendhilfe, Kindergärten, Schulen und Erziehungsberatungsstellen von zentraler 
Bedeutung ist. Die Anforderungen an die interdisziplinäre Zusammenarbeit sind auf 
diesem Gebiet der Psychiatrie besonders ausgeprägt. Neben dem 
Gesundheitssystem ist die Kinder- und Jugendhilfe bei der Versorgung gefordert. 
Hilfen für seelisch behinderte Kinder, Jugendliche und junge Volljährige gehören 
nach SGB VIII zu den Aufgaben der Jugendhilfe. 
 
 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psycho therapie am 
Klinikum Bremen Ost 
 
Kontakt:    Klinikum Bremen-Ost gGmbH 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie 
Züricher Str. 40 
28325 Bremen 
Tel.: 0421/408-2719 oder -2320 
Fax: 0421/408-2717 

Zielgruppe:  Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
 
Angebote:   stationäre Behandlung  
 

 

Tagesklinik und Psychiatrische Institutsambulanz (P IA)  
 
Kontakt:  Tagesklinik Virchowstraße und Institutsambulanz für  Kinder- 

und Jugendpsychiatrie und –psychotherapie  
Virchowstraße 6 
27574 Bremerhaven 
Tel.: 0471 92409-0 
Fax: 0471 92409-39 
Mail: tagesklinik@diakonie-bhv.de 
Homepage: www.diakonie-bhv.de/tagesklinik-virchowstrasse.html 

 
Zielgruppe:  Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
 
Angebote: 

• Ambulante kinder- und jugendpsychiatrische Diagnostik und 
Therapie 

• 10 teilstationäre kinder- und jugendpsychiatrische 
Behandlungsplätze mit interner Beschulung 

• Multimodales Therapieverständnis  
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• fachgruppenübergreifendes Team aus ÄrztInnen, 
PsychologInnen, TherapeutInnen und PädagogInnen 

• Einbeziehung von Familie/ unmittelbarer Bezugsperson 
• Ggf. Abstimmung mit Vorbehandlern, Schulen, 

Beratungsstellen, Jugendämtern etc. 
• Kooperation mit der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

und Psychotherapie des Klinikum Bremen Ost gGmbH 
• Einzel- / , Spieltherapie, Kunst- und Bewegungstherapie 

Zugang: I.d.R. durch Anmeldung der Eltern, auf Überweisung des 
Kinderarztes, bzw. eines Kinder- und Jugendpsychiaters. 

 
Kostenträger:  Krankenkasse 
 
Besonderheiten:  Verständigung in folgenden Sprachen möglich: 

Dänisch, Englisch, Französisch, Niederländisch, Norwegisch, 
Schwedisch 

 
 
 
Niedergelassene Fachärzte/ Fachärztinnen für Kinder - und 
Jugendpsychiatrie und –psychotherapie 
 

Aktuell praktizierten 3 FachärztInnen für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie in 2 Praxen in Bremerhaven.  
 

Name  Praxisanschrift Sprechzeiten Telefon&Telefax 
 
Bemerkungen 
 

Schneider, Andrea  
Dr. med. Dipl. Psych. 
Örtliche 
Gemeinschaftspraxis 
mit:   
Dr. med. Charlotte 
Jacobi (Kinder- u.  
Jugendpsychiatrie u.-
psychotherapie) 

Hartwigstraße 2  
27574 Bremerhaven 

Montag Nach 
Vereinbarung / 
Dienstag  
Nach Vereinbarung / 
Mittwoch Nach  
Vereinbarung / 
Donnerstag Nach  
Vereinbarung / Freitag 
Nach Vereinbarung 

Telefon: 
0471/20451  
Telefax: 
0471/3082766  
E-Mail:  
info@kjp-
bremerhaven.de 

Psychotherapeutische 
Medizin  
Kinder- u. 
Jugendpsychiatrie  
Psychotherapie  
Tiefenpsychologisch 
fundierte  
Psychotherapie 
Tiefenpsychologisch 
fundierte  
Psychotherapie auch für 
Kinder  
und Jugendliche 

Petersen, Dietrich  
Prof. Dr. med. 
KV-übergreifende 
Gemeinschaftspraxis  
mit:   
Bernd Hahner 
(Kinderheilkunde) 

Bülkenstraße 28  
27570 Bremerhaven  
Nebenbetriebsstätte:  
Spadener Weg 5  
27607 Langen-
Debstedt 

Mo:   08:00 - 12:00; 
15:00 - 18:00  
Di:   08:00 - 12:00; 
15:00 - 18:00  
Mi:   08:00 - 12:00  
Do:   08:00 - 12:00; 
15:00 - 18:00  
Fr:   08:00 - 15:00 

Telefon: 
0471/25800  
Telefax: 
0471/24728 

Kinder- u. 
Jugendpsychiatrie u. 
-psychotherapie  
Psychotherapie  
Suchtmedizinische  
Grundversorgung 

Quelle: KV Bremen, Stand: 14.12.12  
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Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten  
 
Nach Angaben der Kassenärztlichen Vereinigung Bremen stehen in Bremerhaven 9 
zur Abrechnung mit den Krankenkassen berechtigte Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeutInnen zur Verfügung.  
 

Name  Praxisanschrift Sprechzeiten Telefon&Telefax 
 
Bemerkungen 
 

Ganser, Thomas  
Dipl.-Psych. 
Soz.arb./-päd. 

Gildemeisterstraße 6  
27568 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 0471/9700078  
Telefax: 0421/7949025  
E-Mail:  
Thomas.Ganser@nord-
com 
.net 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Psychologischer  
Psychotherapeut  
  
Tiefenpsychologisch 
fundierte und  
analytische Psychotherapie 
Tiefenpsychologisch 
fundierte und  
analytische Psychotherapie 
auch  
für Kinder und Jugendliche 

Gerken, Nicole  
Dipl.-Psych. 

An der Mühle 40  
27570 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 
0471/95846284  
Telefax: 
0471/95846285 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  f.d.approbierten  
Psychol.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Greve, Julia  
Dipl.-Psych. 

Hafenstraße 127  
27576 Bremerhaven 

Mo:   09:30 - 14:30  
Di:   09:30 - 18:30  
Mi:   09:30 - 14:30  
Do:   09:30 - 18:30  
Fr:   09:30 - 14:30 

Telefon: 
0471/92928840  
Telefax: 
0471/92928841 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Hammer, Gudrun  
Dipl.-Psych. 

Bürgermeister-Smidt-
Straße  
84  
27568 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 
0471/80077277  
Telefax: 
0471/80077299  
E-Mail:  
g.hammer@nord-
com.net 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Haveneth-Paul, 
Marlies  
Dipl.-Psych. 

Bürgermeister-Smidt-
Straße  
170  

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 
0471/30946465  
Telefax: 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
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27568 Bremerhaven 0471/30946466  
E-Mail:  
mhp@kindertherapie-
breme 
n.de 

Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten  
Psychol.Psychotherapeuten  
Tiefenpsychologisch 
fundierte  
Psychotherapie nur für 
Kinder und  
Jugendliche 

Leßmeier, Maik  
Dipl.-Soz. Päd. 

Bürgermeister-Smidt-
Straße  
84  
27568 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 0471/8007720  
Telefax: 
0471/80077299  
E-Mail:  
m.lessmeier@gmx.de 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Lo Baido, Antonio  
Dipl.-Päd. 

Bürgermeister-Smidt-
Straße  
133  
27568 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 0471/8007720  
Telefax: 
0471/80077299  
E-Mail: 
maikartur@web.de 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Thamm, Maik  
Dipl. Soz.päd. 

Bürgermeister-Smidt-
Straße  
84  
27568 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 0471/8007720  
Telefax: 
0471/80077299  
E-Mail: 
maikartur@web.de 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Yurdakul, 
Muhammet Ali  
M.A. Soz./Psych. 

Bürgermeister-Smidt-
Straße  
133  
27568 Bremerhaven 

keine Sprechzeiten 
vorhanden 

Telefon: 
0471/48169045  
Telefax: 
0471/48168023 

Kinder- und  
Jugendlichen-
Psychotherapeut  
Fachkundenachweis als  
Eintragungsvoraussetzung 
§95c  
f.d.approbierten Kinder-  
u.Jug.Psychotherapeuten  
Verhaltenstherapie nur für 
Kinder  
und Jugendliche 

Quelle: KV Bremen, Stand: 14.12.12  
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Kinder- und Jugendnotdienst 
 
Kontakt:  Weserstraße 198 
   27572 Bremerhaven 

Tel.: 0471 30 87 222 
Fax: 0471 30 87 223 
Mail: kjnd@jugendhilfe-bremerhaven.de 
Homepage: http://www.jugendhilfe-bremerhaven.de/ 

In Akutsituationen ist jederzeit - an 365 Tagen rund um die Uhr - 
ein/e Mitarbeiter/in im Kinder- und Jugendnotdienst zu erreichen 

 
Zielgruppe:  

• Kinder, Jugendliche und ihre Sorgeberechtigten in 
Krisensituationen  

• Kinder (0-12 Jahre) 
Beratung, ggf. Weiterleitung zur Inobhutnahme an 
Notaufnahme-Pflegestellen  

• Kinder/ Jugendliche (10-17 Jahre) Inobhutnahme im Kinder- 
und Jugendnotdienst  

Angebote:   
• Beratung in Krisen rund um die Uhr 
• Vermittlung an soziale Dienste, Beratungsstellen, etc.  
• Inobhutnahme nach § 42 KJHG außerhalb der Dienstzeiten 

des Amtes für Jugend und Familie  
• Versorgung und Betreuung der Inobhutgenommenen  
• Beteiligung an der Hilfeplanung  
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Allgemeine Hinweise u. nützliche Adressen  
 
Amtsgericht Bremerhaven  
Tel.: 0471/596-0 
FAX.: 0471/596-13696 
E-Mail: office@amtsgericht-bremerhaven.de 
 
 
 
Besuchskommission PsychKG 
 
Kontakt:  
   Senator für Gesundheit, Bahnhofsplatz 29, 28195 Bremen 
 
Aufgabe:    

Gesetzliche Grundlage der Einrichtung der Besuchskommission 
ist das Gesetz über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei 
psychischen Krankheiten (PsychKG) der Freien Hansestadt 
Bremen vom 19. Dezember 2000. Die Besuchskommission 
besucht in der Regel ohne Anmeldung jährlich mindestens 
einmal die Einrichtungen, in denen Personen nach diesem 
Gesetz untergebracht sind. Sie überprüft, ob die mit der 
Unterbringung, Behandlung, Betreuung und mit dem 
Maßregelvollzug verbundenen Aufgaben erfüllt und die Rechte 
der Patientinnen und Patienten gewahrt werden. Den 
Patientinnen und Patienten ist Gelegenheit zu geben, Wünsche 
oder Beschwerden vorzutragen. Darüber hinaus soll sich die 
Besuchskommission in anderen Einrichtungen, in denen 
psychisch Kranke behandelt oder betreut werden, einen Eindruck 
über die Versorgung psychisch Kranker verschaffen. Die 
Mitglieder der Besuchskommission sind nicht an Weisungen 
gebunden und sie sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Die Besuchskommission möchte jedem Patienten und jeder 
Patientin die Gelegenheit geben, Wünsche oder Beschwerden 
vorzutragen. Patienten und Patientinnen haben deshalb die 
Möglichkeit, sich jederzeit an den Ansprechpartner für psychisch 
Kranke und deren Angehörige oder an ein Mitglied der 
Besuchskommission zu wenden, wenn Sie ein Anliegen oder 
einen Grund zur Klage haben.  
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Krankenhäuser  
 
Klinikum Bremerhaven-Reinkenheide gGmbH 
Postbrookstr. 103,  
27574 Bremerhaven  
Telefonzentrale: 0471/299-0 
 
DRK Klinik Am Bürgerpark GmbH 
Schiffdorfer Chaussee 29, 27574 Bremerhaven 
Telefon 0471 182-0 
 
St. Joseph-Hospital  
Wiener Straße 1 
27568 Bremerhaven 
Telefon: 0471 / 4805-0 
 
 
Krankenkassen  
 
AOK - Die Gesundheitskasse für Niedersachsen 
Columbusstr. 1, 27570 Bremerhaven-Geestemünde 
Tel: (0471) 9 24 91-0 
 
AOK Bremen/Bremerhaven 
Columbusstr. 1, 27570 Bremerhaven-Geestemünde 
Tel: (0471) 16-0 
 
Barmer GEK 
Bürgermeister-Smidt-Str. 84, 27568 Bremerhaven-Mitte 
Tel: 0800 33 20 60-54 60 00 
 
DAK-Gesundheit 
Theodor-Heuss-Platz 3, 27568 Bremerhaven-Mitte 
Tel: (0471) 48 38 90-0 
 
HEK - Hanseatische Krankenkasse 
Georgstr. 7, 27570 Bremerhaven-Geestemünde 
Tel: (0471) 4 83 63 40 
 
IKK gesund plus 
Elbestr. 30, 27570 Bremerhaven-Geestemünde 
Tel: (0471) 9 26 33 89-0 
 
See-Berufsgenossenschaft 
Bartelstr. 1, 27570 Bremerhaven-Geestemünde 
Tel: (0471) 9 22 05-0 
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Techniker Krankenkasse - TK 
Am Alten Hafen 118,  
27568 Bremerhaven-Mitte 
Tel: (0471) 9 47 90 47 
 
 
Patientenfürsprecher im Klinikum Bremerhaven Reinke nheide  
 
Kontakt:   

Der Patientenfürsprecher ist an jedem 1. und 3. Mittwoch im 
Monat in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der 3. Etage im 
kleinen Konferenzraum (in der Nähe der Cafeteria) zu sprechen 
und telefonisch unter der Rufnummer 0471 299 – 3164 
erreichbar.  
E-Mail: Siegfried.Pardemann@klinikum-bremerhaven.de 

 
Aufgabe:  

Der Patientenfürsprecher ist Vermittler zwischen Patienten und 
Klinik. Er nimmt Anregungen und Beschwerden der Patienten 
oder ihrer Angehörigen auf. Der Patientenfürsprecher bringt ein 
hohes Maß an Einfühlungsvermögen sowie Kenntnisse 
rechtlicher und krankheitsbedingter Problemsituationen ein,  um 
in Zusammenarbeit mit der Krankenhausleitung die ihm gestellte 
Aufgabe zu erfüllen. 

 
 

pro familia Beratungsstelle Bremerhaven 
 
Kontakt:  

Beratungsstelle Bremerhaven 
Berliner Platz 1a 
27570 Bremerhaven  
Telefon: 0471-28722 
Telefonische Sprechzeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 13.00 Uhr 
Montag und Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr  
Homepage: http://www.profamilia.de/?id=1005 

 
Angebote  
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der pro familia Beratungsstelle 
Bremerhaven informieren und beraten fachkundig rund um das Thema 
Sexualität. Ob Sie Informationen zu Schwangerschaft und Geburt 
benötigen, Fragen zur persönlichen Familienplanung haben, ungewollt 
schwanger sind oder Begleitung bei Sexual- und 
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Partnerschaftsproblemen brauchen –pro familia unterstützt Sie bei 
Ihren Fragen und Problemen.  
Die Angebote richten sich an Frauen und Männer, Einzelne, Paare und 
Familien - unabhängig vom Alter, von sexueller Orientierung, ethnischer 
Herkunft und religiösem Hintergrund. Pro familia bietet sowohl Einzel- 
wie auch Paar- oder Gruppenberatungen an.  
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterliegen der Schweigepflicht. 
Auf Wunsch können Sie sich bei uns anonym beraten lassen.   
In der pro familia Beratungsstelle Bremerhaven erhalten Sie 
kostenloses Informationsmaterial in verschiedenen Sprachen über 
unterschiedliche Aspekte der Sexualität und Materialien für die 
Sexualpädagogik.    

 
 
 
Telefonseelsorge Elbe Weser  
 
Kontakt  

Telefon: 0800/1110111; 0800/1110222 
Anonym. Kostenfrei.Kompetent.24 Stunden. 
Telefon: 0 47 45 - 60 29 
Telefax: 0 47 45 - 80 13 
E-Mail: TS.Elbe-Weser@evlka.de 
Homepage: www.telefonseelsorge-elbe-weser.de 
 

Aufgaben:  
Die Telefonseelsorge Elbe-Weser ist eine Einrichtung des Sprengels 
Stade der Ev. luth. Landeskirche Hannovers. Unser Hauptdienstort 
befindet sich in Bad Bederkesa. Zusätzlich gibt es eine Niederlassung 
in Stade. Wir sind rund um die Uhr für Ratsuchende am Telefon und 
nach vorheriger Vereinbarung im Chat da. 

 
 
 
Unabhängige Patientenberatung Bremen e.V., 
 
Kontakt:    

Die Unabhängige Patientenberatung ist an 27 Stunden in der 
Woche telefonisch erreichbar. An einem Tag der Woche, immer 
dienstags, haben Bremerhavener Bürger die Gelegenheit sich 
persönlich an die Beratungsstelle in der Kurfürstenstraße 4, 
27568 Bremerhaven zu wenden 
Richard-Wagner-Straße 1a,  
28209 Bremen 
Tel.: 0421-34 77 374 Bremen,  
Kurfürstenstraße 4,  
27568 Bremerhaven 
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Tel.: 0471-48 33 999 Bremerhaven,  
Fax: 0421-34 77 399, 
E-Mail: kontakt@patientenberatung-bremen.de 
Homepage: www.patientenberatung-bremen.de 
 

Aufgaben:  
� Beratung, Information, Recherche, Vermittlung und 

Unterstützung zu Fragen und Problemen im Gesundheitssystem 
im Kontakt mit Ärzten, Krankenhäusern, Krankenkassen und 
anderen Organisationen oder Institutionen 

� Unabhängige, vertrauliche und (telefonisch) kostenfreie Beratung  
� Persönliche Gespräche sind gegen eine Gebühr von 10 € nach 

Terminvereinbarung möglich 
 


